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@)

) die, soweit erforderlich, ausgeflllt mit dem Angebot einzureichen sind

213 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fir Instandhaltung:

Anlage 2 Eigenerklarung Bezug Russland
Unbedenklichkeitsbescheinigung d.BG mind.gultig bis zum Erdéffnungstermin u. nicht alter als 6 Monate
Nachweis der Eintragung in das Berufsregister (i.d.R. Handwerkskarte od. IHK Bescheinigung)

die ausgefillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind
223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223
236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

S OOXXE XXX XXX X X KX

Es ist beabsichtigt, die in beigefligter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im
Namen und fur Rechnung

Bundesrepublik Deutschland

d.v.d. die Referatsgruppe 42 im Finanzministerium des Landes M-V

d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Rostock

WallstralRe 2, 18055 Rostock

zu vergeben.

Es ist beabsichtigt, die in beigefiigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und fiir Rechnung

zu vergeben.
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
X elektronisch tiber die Vergabeplattform
[0 auf andere Weise (schriftlich/Textform)

] in Kombination: bis zur Angebotséffnung elektronisch iiber die Vergabeplattform; danach schrift-
lich oder in Textform

Stelle  Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)

StraBe SchloRstraRe 9-11 Fax
PLZ/Ort 19053 Schwerin E-Mail zvs@fm.sbl-mv.de
3 Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
X Erklarung Datenschutz

0
0

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Bt‘uél&d Eussggvblerzcalf}lss.tgﬁ:&lﬁsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe Z“é%?t%i%%ﬁ .
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3.2 -frei-

3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

nachgefordert.
L1 teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

] nicht nachgefordert.
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
[
Ol

4 Losweise Vergabe
X nein
] ja, Angebote sind moglich fir

] alle Lose (alle Lose missen angeboten werden)

[] eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
statigung
O nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe flir mehr als ein Los:
[ Beschrankung der Zahl der Lose, fiir die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Hoéchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestéatigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fir die ein Bieter den Zuschlag erhélt, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Héchstzahl an Losen

5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

zugelassen.
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsféahig sein.
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOBJ/A gilt fur jedes Hauptangebot.

[] nicht zugelassen.
6 Nebenangebote

6.1 [ Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

62 X Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -

X fir die gesamte Leistung
] nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

[ ] mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
X  nurin Verbindung mit einem Hauptangebot

[

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Btuéll%d Euséggblerz%l7}l§’t§r$msgllc}1 die elektronische Angebotsabgabe zu%%%is\;/gﬁ .
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7 Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbhesondere
unter Berlcksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten.
[ 1 Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstéatten fir Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fiir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstétte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fihren.

8 Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

Xl in Textform [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsubermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Gber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Gbermitteln.
[] Schriftlich
Das beigefugte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben:
[] siehe Briefkopf

] Stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe

~Angebot fur

MafRnahmennummer: BaumaRnahme:

21007-E2-0045 Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe
Vergabenummer: Leistung:

25E0068R Trockenbauarbeiten

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

9 Behorde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter Versté3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):
Bundeskartellamt Deutschland

Kaiser-Friedrich Stralle 16 53113 Bonn
10

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Bt‘uél&d Eussggvble%lfpgtgﬁ(}lﬁsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe zu&%%%%gﬁ .
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Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen fur die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 2).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

3.5
3.6

3.7

4.2

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dartber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fir das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen mussen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich fur einzelne Leistungspositionen geforderten
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen* auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebotes hinzuzufliigen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden
und

- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefiihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfillen; dies ist mit Angebotsabgabe
nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschépfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit mdglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der Bau-
leistung erforderlich sind.
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausflhrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-

tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben Uber Ausfihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

*Elektgonischyhgapheithagmcoroahawnigylagen erhalten Sie lber die Schaltflécheggite 1von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusétzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen
aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

4.4  Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

5 Bietergemeinschaften
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fiir die Durchfiihrung des Vertrags bevollméachtigte Ver-
treter bezeichnet ist,

- dass der bevollméchtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-
tritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben.

5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften,
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet
haben, nicht zugelassen.

6 Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfiihren zu lassen oder sich bei
der Erfillung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische
oder berufliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierflr vorgese-
henen Leistungen/Kapazitaten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen
Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfigung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben
und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit im
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese ge-
meinsam fir die Auftragsausfiihrung haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der ,Verpflich-
tungserklarung“ abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erfillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.

7 Eignung
7.1 Offenes Verfahren

Praqualifizierte Unternehmen filhren den Nachweis der Eignung fir die zu vergebende Leistung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins fiir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind
oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fir die zu verge-

bende Leistung mit dem Angebot

- Entweder die ausgefullte ,Eigenerklarung zur Eignung“, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezi-
fische Einzelnachweise

- Oder eine Einheitliche Europdische Eigenerklarung (EEE)

vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemafl Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) ge-
fuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

*Elektgonischyhgapheithagmoroahewnigylagen erhalten Sie tber die Schaltflécheggite 2 von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gelangt das Angebot in die engere Wabhl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw.
in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestéatigen. Bescheinigungen, die nicht
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

7.2 ~ Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen praqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erfillen, ggf. erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustan-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen die Eigener-
klarungen und Bescheinigungen auch fur die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuihrt werden,
gof. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eignung
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

*Elektgonischyhgapheithagmcoroahawnigylagen erhalten Sie lber die Schaltflécheggite 3von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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[. EU-Sanktionen gegen Russland

Durch Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 tiber restriktive Mafinahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der

Ukraine destabilisieren hat die EU verschirfte Sanktionen gegen Russland erlassen.

Vorbehaltlich kommender Auslegung durch die Européische Kommission werden nachfolgend

erste Hinweise dazu gegeben.

II. Verbot der Auftragsvergabe

Nach Artikel 5k der Verordnung ist es verboten, 6ffentliche Auftrige oder Konzessionen an Per-
sonen oder Unternehmen zu vergeben, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift auf-
weisen und im Vergabeverfahren unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftre-

ten.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des

Bewerbers/Bieters in Russland,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerbentell- uRickiumtyit: Bsisaninndi17zansaciebdieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
Verkehrsanbindung: U-Bahnhof Stadtmitte
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b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der

Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten von Anteilen im

Umfang von mehr als 50 Prozent,

¢) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder

Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Das Verbot erstreckt sich auch auf mittelbar am Auftrag beteiligte Unterauftragnehmer, Liefe-
ranten und Eignungsverleiher eines Bewerbers oder Bieters, soweit ihr Anteil, gemessen am Auf-

tragswert, zehn Prozent ibersteigt.

Ebenfalls vom Verbot umfasst sind Vertrige, die vom Anwendungsbereich des GWB ausgenom-
men sind (insbesondere § 107 Absatz 1 Nummer 1 und 4, Absatz 2 Nummer 1, § 116 und § 145

Nummer 1 bis 6).

Von den Bewerbern oder Bietern in neuen und laufenden Vergabeverfahren ist die als Anlage

beigefiigte Eigenerklidrung abzufordern. Angebote von Unternehmen, die eine solche Erklarung

trotz entsprechender Anforderung nicht abgeben, sind von der Wertung auszuschliefRen (§ 16 EU
Nummer 4, § 16 VS Nummer 4 VOB/A).
[II. Fortfiihrung bestehender Vertrige

Bestehende Vertriage mit den unter II. a)-c) Genannten, die vor dem 9. April 2022 geschlossen

wurden, diirfen nach dem 10. Oktober 2022 nicht fortgefuihrt werden.

Das gilt auch fiir Vertriage mit Auftragnehmern, an denen die unter II. a)-c) Genannten mittelbar,

mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lieferanten o-

der Eignungsverleiher beteiligt sind. Die Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverlei-

her sind vorzugsweise auszutauschen. Ist der Hauptauftragnehmer nicht zum Austausch bereit,
ist der Vertrag unter Berufung auf das EU-rechtlich unmittelbar geltende Erfiillungsverbot zum
10. Oktober 2022 zu kiindigen.

Auch fir bestehende Vertrige ist die als Anlage beigefiigte Eigenerkliarung abzufordern.

IV. Ausnahmen

Von dem Verbot der Auftragsvergabe und der Fortfiihrung der Vertrige enthilt Art 5k Absatz 2
Ausnahmen. Fiir den Bundeshochbau kénnen insbesondere Buchstabe a (Baumafinahmen im

Zusammenhang mit Atomanlagen/Endlagern) und Buchstabe d (Auslandsbau) einschlégig sein.

Eine Ausnahme bedarf der iiber mich einzuholenden Genehmigung der durch das Bundesminis-

terium fiir Wirtschaft und Klimaschutz noch zu benennenden zustindigen Behorde.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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V. Zuwendungsbau

Die EU-Verordnung gilt fiir 6ffentliche Auftrige (§ 103 GWB) und Konzessionen (§ 106 GWB). Sie
findet damit im Zuwendungsbau Anwendung, falls der Zuwendungsempfinger 6ffentlicher Auf-
traggeber nach § 99 GWB, Sektorenauftraggeber nach § 100 GWB oder Konzessionsgeber nach

§ 101 GWB ist. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kommt es auf den Inhalt des Zuwen-

dungsbescheids an.

VI. Inkrafttreten

Der Erlass gilt mit sofortiger Wirkung und setzt die Verordnung (EU) 2022/576 um. Eine Erstre-

ckung auf den Unterschwellenbereich wird noch gepriift.

Im Auftrag

gez.

Janssen

Anlagen
Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022

Formblatt fiir Eigenerkldrungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum

25E0068R

Baumafinahme
Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung

Trockenbauarbeiten

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

s
'—\

Ox0O X X X O 0O XK

=

.2

x]

X X

OX

1.4

oo

Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind

Formblatter

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formbléattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote fur jedes Hauptangebot)

224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-
angebote fiir jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

234 - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
taten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote fir jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitéten anderer Unternehmen bedient)

248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes
Hauptangebot)

Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fir jedes Hauptangebot)
Erklarung zum Datenschutz

unternehmensbezogene Unterlagen
Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder
Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder

Einheitliche Européische Eigenerklarung
Unbedenklichkeitsbescheinigung d.BG mind.giltig bis zum Erdffnungstermin u. nicht alter als 6 Monate

Nachweis der Eintragung in das Berufsregister (i.d.R. Handwerkskarte od. IHK Bescheinigung)
Leistungsbezogene Unterlagen

Leistungsverzeichnis mit den Preisen
Produktangaben in folgenden Positionen:

sonstige Unterlagen

Erfullung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblatter, Muster, spezielle Nachweise

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche

-bewer@em[ﬁm@%ﬂ -BasyabsdopussighdirBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmiassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind

2.1 Formblatter

XI 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

XI 236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

]

U

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)

Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklarung zur Eignung genannten Angaben

Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

U Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

X rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung tber das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)

XI Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

XI Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

O Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit
Angabe der Lohnsummen

U

U

2.3 leistungsbezogene Unterlagen

Produktdatenblatter benannter Fabrikate
O

2.4 sonstige Unterlagen

O Urkalkulation (die Urkalkulation wird fiir die Prifung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen)

Urkalkulation verschlisselt im 7-zip Format (wird fir die Prifung der Preise geoffnet)

O

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
-bewer@em[ﬁmg:umﬂ -BasyabsdopussighdinrBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmiassen.
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(Mindestanforderungen an Nebenangebote)

Vergabenummer
25E0068R

BaumalRnahme

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung

Trockenbauarbeiten

Erganzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

Mindestanforderungen an Nebenangebote

Zuschlags- | LV | Los
kriterien

Titel

Pos.

Fur folgende Vertragsbedingungen und Teilleistungen (Positionen)/Fachlose (Gewerke)/Gesamtleistung sind Nebenangebote zugelassen:

Bezeichnung Anforderung LV

Nebenangebote miissen die folgenden Mindestanforderungen
erfullen:

alle

alle

siehe LV siehe LV

die techn. Parameter der Leistungsbeschreibung verstehen sich

als Mindestanforderungen an die jeweiligen (Teil-) Leistungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfldche -bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die

el ek@%g%@mgbo};@hg@M7 zugelassen.
Y
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(Auftrage in militarisch genutzten Liegenschaften)

Vergabenummer

25E0068R

BaumaRnahme

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung

Trockenbauarbeiten

Ergénzung der Vertragsunterlagen bei Bauauftragen in militarisch genutzten Liegenschaften
(keine Schutz- oder Sperrzone)

1
11

1.2

2.2

Arbeiten in militarisch genutzten Liegenschaften
Besondere Umsténde der Auftragsausfihrung

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militarischen
Liegenschatft tétig werden, sind Uber den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter
sowie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind,
zusammen mit einer Bescheinigung Uber die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem
Auftragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausfuhrung, zu
Uibergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch fir Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten.

Voraussetzung fir den Zutritt in die militarische Liegenschatt ist in der Regel eine Belehrung der mit
der Ausfiihrung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum.

Zutritt zur militarisch genutzten Liegenschaft / Baustelle

Der zutritt in die militérisch genutzte Liegenschaft erfolgt im taglichen Passwechselverfahren, d.h.
an der Wache wird gegen Vorlage eines giltigen Personalausweises, Reisepass oder Fiihrerschein
im Tausch ein Besucherausweis ausgehandigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren.

Wenn die Téatigkeit in der militdrisch genutzten Liegenschaft lAnger als drei Monate andauert, kann
der Auftragnehmer Sonderausweise fir sein Beschaftigen beantragen, die das tagliche
Passwechselverfahren ersetzten. Der Antrag ist Uber ein entsprechendes Formular in der
Ausweisstelle der nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung tber die Ausstellung der
Ausweise trifft die nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht.

Bei Baumafinahmen in Hallen, die wahrend der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusétzlich zu
den oben beschriebenen Verfahren eine tagliche An- und Wiederabmeldung bei dem zustandigen
Hallenmeister erforderlich.

Allgemeine Hinweise zur Durchflihrung von Arbeiten in militarisch genutzten Liegenschaften

Beim Betreten und Verlassen der militdrisch genutzten Liegenschaft kbnnen Wartezeiten auftreten,
die nicht gesondert vergutet werden.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich
seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschaftigte ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafinahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttréagern
sowie Informationstragern aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber
unbeschadet weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder
(einschlieBlich belichteter Schichttrager oder anderer Datentrager) bzw. das Léschen aller
diesbeziglichen Dateien ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine
Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

*Elektypnischpgarhrd thasgandsnngabaratemnlagen erhalten Sie itber die Schaltfléchesggite 1von 2
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Auftrage in militarisch genutzten Liegenschaften)

2.3 Beschiftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer, die in der mili-
tarisch genutzten Liegenschaft

— auferhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlief3lich der Zu-
gangswege oder

— auBRerhalb ihrer Arbeitszeit (vereinbarten Zugangszeit) oder ohne giiltige Zugangsgenehmigung
oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschliel3en.

Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

2.4 Der Auftraggeber kann bei Risiken fir die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer
sicherheitserheblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte
seines Unternehmens und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer sofort von der
Weiterbeschaftigung bei der Ausfuhrung der Leistung ausschlief3t.

2.5 Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch
entstehen, dass einem Beschéftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund sicherheitsrelevanter
Erkenntnisse verweigert wird, werden nicht gesondert vergiitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

3. Zusatzliche Regelungen:

*Elektypnischpgarhrd thasgandsngabaratemnlagen erhalten Sie itber die Schaltfléchesggite 2 von 2
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz)

Vergabenummer

25E0068R

Baumaflnahme
Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung
Trockenbauarbeiten

Ergédnzung der Vertragsunterlagen bei Auftragen mit besonderen Anforderungen aufgrund Ge-
heimschutz oder Sabotageschutz

1 Besondere Umstéande der Auftragsausfihrung (Mehrfachnennungen sind méglich)

Bei Ausfuhrung der Leistung

] wird der Auftragnehmer voraussichtlich Zugang zu Verschlusssachen (VS) des Geheimhal-
tungsgrades VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD) erhalten oder sich verschaffen
kénnen (Fallgruppe 1).

Das Merkblatt tiber die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt?) ist zu beachten.

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 2 sind Vertragsbestandteil.

1 werden voraussichtlich Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades

O VS-VERTRAULICH
0 GEHEIM
[0 STRENG GEHEIM

im Betrieb des Auftragnehmers oder etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer zu
bearbeiten und/oder zu verwahren sein (Fallgruppe 2).

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 3 sind Vertragsbestandteil.

1 werden Beschaftigte des Auftragnehmers oder etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
voraussichtlich in Sicherheitsbereichen im Sinne des § 1 Absatz 2 Nummer 3 SUG einzu-
setzen sein und/oder im Bereich der Baustelle Zugang zu Verschlusssachen des Geheim-
haltungsgrades
0 VS-VERTRAULICH
0 GEHEIM
[0 STRENG GEHEIM

erhalten oder sich verschaffen kénnen (Fallgruppe 3).

1 Einen Formularsatz fir Sicherheitserklarungen einzusetzender Arbeitskrafte erhalt der Auf-
tragnehmer (AN) nach Auftragserteilung, sofern keine giiltige Sicherheitsiiberpriifung nach-
gewiesen wird. Bei Baumafl3nahmen der Bundeswehr erfolgt der Versand der Formulare nur
auf gesonderte Anforderung des AN, im Ubrigen wird auf die Verwendung der Elektroni-
schen Sicherheitserklarung (ELSE) hingewiesen. Bei der Verwendung von ELSE ist der Auf-
traggeber Uber die Abgabe der Elektronischen Sicherheitserklarung zu informieren.

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 4 sind Vertragsbestandteil.

1 Anlagen 04, 04b des GHB, https://bmwi-sicherheitsforum.de/handbuch/anlagen / bzw. Anlage V der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift
zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August 2018

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewer}@x@mm’gumﬁd Egusghpeoravss@hd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilaBamis
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http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20180810-SF-A005.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
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(Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz)

1 werden Beschaftigte des Auftragnehmers oder etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
voraussichtlich in einem Bereich einzusetzen sein, fir den Beschrdnkungen unter dem Gesichts-
punkt des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes gelten (insbesondere Schutzzonen
im Sinne der RiSBau)? (Fallgruppe 4).

1 Einen Formularsatz fur Sicherheitserklarungen einzusetzender Arbeitskrafte erhalt der Auf-
tragnehmer (AN) nach Auftragserteilung, sofern weder eine nach § 9 Absatz 1 Nummer 3
SUG durchgefiihrte und noch giiltige Sicherheitsiiberpriifung noch eine nach § 2 Absatz 1
Satz 5 SUG anerkennbare Sicherheitsiiberpriifung nachgewiesen wird.

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 5 sind Vertragsbestandteil.

Umgang mit Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades
VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH (Fallgruppe 1)

Das VS-NfD-Merkblatt (Anlage V zur VSA) ist Vertragsbestandteil.

Der Auftragnehmer und seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer sind verpflichtet die Regelun-
gen dieses Merkblattes zu beachten. Eine Nichtbeachtung kann die Auflésung dieses Vertrages
bzw. von Teilen dieses Vertrages zur Folge haben.

Bearbeitung/ Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades
VS-VERTRAULICH oder hdéher beim Auftragnehmer (Fallgruppe 2)

Bearbeitung und/oder Verwahrung von VS-VERTRAULICH oder hdher im Betrieb des Auftragneh-
mers oder eines etwaigen Nachunternehmers/Unterauftragnehmers setzen voraus, dass sich das
betreffende Unternehmen in der Geheimschutzbetreuung des Bundesministeriums fur Wirtschaft
und Energie (BMWi) befindet und durch einen aktuell giltigen Sicherheitsbescheid bestatigt wird,
dass das Unternehmen uber Verwahrungsmadglichkeiten fur Verschlusssachen des jeweiligen Ge-
heimhaltungsgrades verfugt.

Verliert ein zum Zeitpunkt der Auftragserteilung vorliegender erforderlicher Sicherheitsbescheid sei-
ne Gultigkeit und der Auftragnehmer oder ein etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer hier-
durch die Mdglichkeit zum erforderlichen Umgang mit Verschlusssachen, muss der Auftragnehmer
unverziglich auf die Ausstellung eines neuen und ausreichenden Sicherheitsbescheides hinwirken.
Verzégerungen der Auftragsausfilhrung, die sich hieraus ergeben, gehen zu Lasten des Auftrag-
nehmers; dies gilt nicht, wenn die Ursache der Verzégerung im Verantwortungsbereich des Auftrag-
gebers liegt.

Bei Ausfuihrung der Leistung sind die Bestimmungen des ,Handbuch fir den Geheimschutz in der
Wirtschaft* (Geheimschutzhandbuch)? zu beachten.

Das Leistungsverzeichnis mit Vorbemerkungen und alle Plane und Zeichnungen, die dem Auftrag-
nehmer mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder spater ausgehandigt wurden, bleiben Eigen-
tum des Auftraggebers. Sie sind, ebenso wie die vom Auftragnehmer selbst erstellten Unterlagen,
nach Erhalt der Schlusszahlung ohne besondere Aufforderung an den Auftraggeber zurtickzugeben.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschaftigten einschliel3lich sei-
ner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschétftigten ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafnahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttragern
sowie Informationstréger aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber unbeschadet
weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder (einschlie3lich belichteter
Schichttréager oder des anderen Informationstragers) bzw. das Loschen aller diesbeziiglichen Datei-
en ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine Beschaftigten sowie seine
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

Der Auftraggeber kann verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte seines Unter-
nehmens und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer von der Weiterbeschéaftigung bei der
Ausfiihrung der Leistung ausschlief3t, wenn diese sich im Umgang mit Verschlusssachen als unge-
eignet erwiesen oder gegen Verpflichtungen zur Geheimhaltung verstof3en haben.

2 Abschnitt K 16 der Richtlinien fir die Durchfilhrung von Bauaufgaben des Bundes (RBBau)
http://www.fib-bund.de/Inhalt/Richtlinien/RBBau/RBBauOnlinefassung_05.%20August_14.pdf

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche

-bewer

RAopbunsind EAugghssoravssehd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilesamite
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(Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz)

Moglicher Zugang zu Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades
VS-VERTRAULICH oder hoher im Bereich der Baustelle (Fallgruppe 3)

Es durfen nur Beschaftigte des Auftragnehmers und etwaiger Nachunternehmer/ Unterauftragneh-
mer auf der Baustelle eingesetzt werden, die zum Umgang mit Verschlusssachen des in Nummer 1
genannten Geheimhaltungsgrades ermachtigt bzw. bei Einsatz in einem Sicherheitsbereich fir die
Tatigkeit im Sicherheitsbereich zugelassen sind.

Die einzusetzenden Beschéftigten miissen dem Auftraggeber mit einem Antrag auf Ausstellung ent-
sprechender Zutrittsgenehmigungen rechtzeitig vor dem jeweiligen Einsatz mitgeteilt werden.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer in der Geheimschutz-
betreuung des BMWi, so muss der Antrag durch den Sicherheitsbevollmachtigten (SiBe) des jewei-
ligen Unternehmens gestellt werden. Dem Antrag sind namentliche Bescheinigungen des Sicher-
heitsbevollmachtigten im nationalen Besuchskontrollverfahren geméaR Anlage 23 (SiBe-
Bescheinigung) oder 24 (Sammel-SiBe-Bescheinigung) Geheimschutzhandbuch beizufligen.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer nicht in der Geheim-
schutzbetreuung des BMWi, so muss in dem Antrag angegeben werden, wann und von welcher
Stelle der jeweilige Beschéftigte sicherheitsiiberprift wurde. Etwaige vorhandene Bescheinigungen
tiber diese Uberpriifung sind dem Antrag beizufiigen. Der Auftraggeber wird diese Angaben verifi-
zieren und klaren, ob die betreffende Sicherheitsuberprifung vom Nutzer akzeptiert wird.

Verflgt der AN Uber kein sicherheitstiberpriftes Personal, hat er fir das Sicherheitsiiberpriifungs-
verfahren die vollstandig und korrekt ausgefillten Sicherheitserklarungen jedes einzusetzenden Be-
schaftigten der vom Auftraggeber benannten zustandigen Stelle vorzulegen.

Die Dauer dieses Sicherheitsiiberpriifungsverfahrens betragt je nach Uberpriifungsart zwischen ca.
zwei und zwolf Monaten. Die Uberpriifung kann im Einzelfall noch langer dauern, z.B. bei Personen,
die sich zu Beginn des Uberpriifungsverfahrens weniger als fiinf Jahre in der Bundesrepublik
Deutschland aufgehalten haben.

Kosten, die dem Auftragnehmer im Rahmen des Antragsverfahrens fiir die Sicherheitsiiberprifung
seiner Beschéftigten entstehen, z. B. fir den Zeitaufwand der Erstellung der Antragsunterlagen,
werden nicht gesondert vergiitet.

Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch ent-
stehen, dass einem Beschaftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund der Ergebnisse der Sicherheits-
Uberprifung verweigert wird, werden nicht gesondert vergitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

Hat der Auftragnehmer bzw. der von ihm eingebundene Nachunternehmer/Unterauftragnehmer sei-
nen Sitz oder Wohnsitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland, so muss rechtzeitig vom Auftrag-
nehmer bzw. dem von ihm eingebundenen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer fir den einzuset-
zenden Beschéftigten die Einholung einer entsprechenden Sicherheitsunbedenklichkeitserklarung
(Request for Visit (RfV) oder im Ausnahmefall eine Personal Security Clearance (PSC)) bei der zu-
standigen Behorde seines Heimatstaates beantragt werden.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung beduirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich sei-
ner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschéftigten ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafinahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttragern
sowie Informationstréager aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber unbeschadet
weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder (einschlie3lich belichteter
Schichttrager oder des anderen Informationstragers) bzw. das Léschen aller diesbeziglichen Datei-
en) ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

Der Auftraggeber kann verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte seines Unter-
nehmens und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer von der Weiterbeschéftigung bei der
Ausfiihrung der Leistung ausschlie3t, wenn diese sich im Umgang mit Verschlusssachen als unge-
eignet erwiesen oder gegen Verpflichtungen zur Geheimhaltung verstof3en haben.

Beschéftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer erhalten nur
Zutritt zur Sperrzone, wenn sie im Besitz einer gliltigen Zutrittsgenehmigung sind.

Fur aus der Baustellenbelegschaft ausscheidende Beschaftigte ist dem Auftraggeber eine Ab-
gangsmeldung zu erstatten. Mit der Abgangsmeldung ist die Zutrittsgenehmigung zurlickzugeben.
Der Verlust von Zutrittsgenehmigungen ist unverziglich anzuzeigen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
-bewerl@:@@mgumﬁd Egusghpeoravss@hd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggiladamie
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Beschiftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer, die in der
Sperrzone

— auRerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlielich der Zu-
gangswege oder

— auBerhalb ihrer Arbeitszeit (vertraglich vereinbarte Zugangszeit) oder ohne gultige Zutrittsge-
nehmigung oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern (vergleiche 4.5)

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschlieRen.

Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

Vorbeugender personeller Sabotageschutz (Fallgruppe 4)

Es darfen nur Beschaftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
auf der Baustelle eingesetzt werden, die eine positive ,Erweiterte Sicherheitstiberprufung” (U2) ge-
maR § 9 Absatz 1 Nummer 3 SUG* fiir den vorbeugenden personellen Sabotageschutz nachweisen.

Die einzusetzenden Beschéftigten des AN und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer mus-
sen dem Auftraggeber mit einem Antrag auf Ausstellung entsprechender Zutrittsgenehmigungen
rechtzeitig vor dem jeweiligen Einsatz mitgeteilt werden.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer in der Geheimschutz-
betreuung des BMWi, so muss der Antrag auf Ausstellung von Zutrittsgenehmigungen durch den Si-
cherheitsbevollméchtigten des jeweiligen Unternehmens gestellt werden. Dem Antrag sind nament-
liche Bescheinigungen des Sicherheitsbevollméachtigten im nationalen Besuchskontrollverfahren
gemal Anlage 23 (SiBe-Bescheinigung) oder 24 (Sammel-SiBe-Bescheinigung) Geheimschutz-
handbuch beizufiigen.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer nicht in der Geheim-
schutzbetreuung des BMWi, so muss in dem Antrag angegeben werden, wann und von welcher
Stelle der jeweilige Beschaftigte sicherheitstiberprift wurde. Etwaige vorhandene Bescheinigungen
tiber diese Uberpriifung sind dem Antrag beizufiigen. Der Auftraggeber wird diese Angaben verifi-
zieren und kléren, ob die betreffende Sicherheitsiberpriifung vom Nutzer akzeptiert wird.

Verflgt der AN Uber kein sicherheitstiberpriftes Personal, hat er fir das Sicherheitsiiberpriifungs-
verfahren die vollstandig und korrekt ausgeflliten Sicherheitserklarungen jedes einzusetzenden Be-
schaftigten der vom Auftraggeber benannten zustandigen Stelle vorzulegen.

Die Dauer dieses Sicherheitsuberprufungsverfahrens betragt ca. sechs Monate. Die Uberpriifung
kann im Einzelfall noch langer dauern, z.B. bei Personen, die sich zu Beginn des Uberprifungsver-
fahrens weniger als fiinf Jahre in der Bundesrepublik Deutschland aufgehalten haben.

Antrdge kdnnen beispielsweise abgelehnt werden, wenn Uber den Antragsteller Erkenntnisse aus
dem extremistischen Bereich vorliegen oder ein Strafverfahren gegen ihn eingeleitet ist. Kosten, die
dem Auftragnehmer im Rahmen des Antragsverfahrens fiir die Sicherheitsiiberpriifung seiner Be-
schaftigten entstehen, z. B. fiir den Zeitaufwand der Erstellung der Antragsunterlagen, werden nicht
gesondert vergltet.

Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch ent-
stehen, dass einem Beschaftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund der Ergebnisse der Sicherheits-
Uberprifung verweigert wird, werden nicht gesondert vergitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

Fur Personen, die sich nur kurzzeitig, héchstens aber vier Wochen, auf der Baustelle aufhalten, die
z.B. Material-, Gerate- oder Personentransporte von und zur Baustelle nicht regelméafig vornehmen,
kénnen Ausnahmen vom Erfordernis einer Sicherheitstiberpriifung zugelassen werden. Zeitlich un-
begrenzte Ausnahmen gemaR § 9 Absatz 2 Nummer 1 SUG kénnen auch fiir Personen zugelassen
werden, die unaufschiebbare bauliche Sofortmalinahmen (z. B. Behebung von Rohrbriichen) auf
ausdrtckliche Anordnung des Auftraggebers ausfiihren sollen.

Solche Personen mussen jedoch standig durch tberpriftes Personal der nutzenden Verwaltung 1U-
ckenlos begleitet und beaufsichtigt werden. Die Begleitung ist als Ausnahmefall auf ein Minimum zu

4 Sicherheitsiiberpriifungsgesetz (SUG)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
-bewerl@:@@mgumﬁd Egusghpeoravss@hd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilasamie



5.5

5.6

5.7

5.8

59

6.1

247

(Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz)

beschranken und ist nicht vorgesehen fiir wiederkehrende Leistungen Uber einen langeren Zeit-
raum.

Im Fall des kurzzeitigen Aufenthalts hat der Auftragnehmer dieses einem vom Auftraggeber benann-
ten Ansprechpartner der nutzenden Verwaltung rechtzeitig anzukiindigen. Die Mdéglichkeit einer Be-
gleitung richtet sich insbesondere nach den Kapazitdten der nutzenden Verwaltung; der Auftrag-
nehmer hat keinen Anspruch auf Begleitung zu einem bestimmten Zeitpunkt oder innerhalb einer
bestimmten Frist. Etwaige Wartezeiten auf eine Begleitungsmdglichkeit kann der Auftragnehmer
dementsprechend nicht als Behinderung geltend machen.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich sei-
ner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschéftigten ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumal3hahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttragern
sowie Informationstréager aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber unbeschadet
weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder (einschlief3lich belichteter
Schichttréger oder des anderen Informationstragers) bzw. das Léschen aller diesbeziglichen Datei-
en) ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

Der Auftraggeber kann bei Risiken fur die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer sicherheitser-
heblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéaftigte seines Unterneh-
mens und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer sofort von der Weiterbeschéftigung bei der
Ausfiihrung der Leistung ausschlieflt.

Beschéftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer erhalten nur
Zutritt zur Schutzzone, wenn sie im Besitz einer Zutrittsgenehmigung sind.

Fur aus der Baustellenbelegschaft ausscheidende Beschaftigte ist dem Auftraggeber eine Ab-
gangsmeldung zu erstatten. Mit der Abgangsmeldung ist die Zutrittsgenehmigung zurtickzugeben.
Der Verlust der Zutrittsgenehmigung ist unverziiglich anzuzeigen.

Der Auftragnehmer, seine Beschaftigten, seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer, Lieferanten
und Dienstleistungsunternehmen und deren Beschéftigte (nachfolgend umfassend: ,Beschaftigte
des Auftragnehmers") dirfen sich innerhalb des geschitzten Bereiches nur auf der Baustelle aufthal-
ten, auf der sie eingesetzt werden und haben dorthin den kiirzesten Weg zu benutzen. Sie miissen
standig einen giiltigen Personalausweis, gegebenenfalls Fiihrerschein und Kfz-Papiere und die gil-
tige Zutrittsgenehmigung mitfiihren. Der geschitzte Bereich ist nach Erbringung der Leistung, spéa-
testens aber am Ende der téaglichen Arbeitszeit, unverziglich und auf dem kirzesten Weg zu ver-
lassen.

Beim Betreten und Verlassen des geschiitzten Bereichs kdnnen auf Grund von Sicherheitsbestim-
mungen Wartezeiten auftreten, die nicht gesondert vergutet werden.

Beschéftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer, die in der
Schutzzone

— auBerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlie3lich der Zu-
gangswege oder

— aulerhalb ihrer Arbeitszeit (vertraglich vereinbarte Zugangszeit) oder ohne gultige Zutrittsge-
nehmigung oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern (vergleiche 5.5)

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschlief3en.

Der Auftragnehmer hat seine Beschaftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

Arbeiten in militdrisch genutzten Liegenschaften

Besondere Umsténde der Auftragsausfihrung

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militarischen
Liegenschaft tatig werden, sind Uber den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter so-
wie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind, zu-
sammen mit einer Bescheinigung Uber die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem Auf-
tragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausfuhrung, zu
Ubergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch fir Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
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Voraussetzung fir den Zutritt in die militarische Liegenschatt ist in der Regel eine Belehrung der mit
der Ausfiihrung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum.

6.2 Zutritt zur militarisch genutzten Liegenschaft / Baustelle

Der Zutritt in die militarisch genutzte Liegenschaft erfolgt im taglichen Passwechselverfahren, d.h.
an der Wache wird gegen Vorlage eines gultigen Personalausweises, Reisepass oder Fiihrerschein
im Tausch ein Besucherausweis ausgehandigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren.

Wenn die Téatigkeit in der militdrisch genutzten Liegenschaft lAnger als drei Monate andauert, kann
der Auftragnehmer Sonderausweise fiir seine Beschéftigen beantragen, die das tagliche Passwech-
selverfahren ersetzten. Der Antrag ist Uber ein entsprechendes Formular in der Ausweisstelle der
nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung Uber die Ausstellung der Ausweise trifft die
nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht.

Bei Baumal3nahmen in Hallen, die wahrend der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusatzlich zu
den oben beschriebenen Verfahren eine tagliche An- und Wiederabmeldung bei dem zustandigen
Hallenmeister erforderlich.

6.3 Zusatzliche Regelungen im Einzelfall:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
Ropbunsind EAugghssoravssehd 2@¢dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilesaiie
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:
(Firmenname It. Handelsregister)
Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:
USt.-ID-Nr.:

HR-Nr.:
(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:

BImA-Nummer:
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Wallstr. 2
18055 Rostock
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer BaumaRnahme

21007-E2-0045 Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe
Vergabenummer Leistung

25E0068R Trockenbauarbeiten

Anlagen?, die Vertragsbestandteil werden
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen

sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
Vertragsformular fiir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben
und Erklarungen
224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes
233 Nachunternehmerleistungen
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
Nebenangebot(e)

Oooooooooodoo o o

Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
124 Eigenerklarung zur Eignung

Einheitliche Europaische Eigenerklarung
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung

Ooood

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufligen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabiRosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed-
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfuhrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-

tungsbeschreibung betragt einschl. Umsatzsteuer Euro

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergitung gem. In-
standhaltungsvertrag? betragt einschl. Umsatzsteuer Euro*

* nur ausfullen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fir angeord- %

nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fur die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 O Ich bin/Wir sind fiir die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschaftigte und < 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. < 43 Mio Jahresbilanzsumme).*

7 Ich/Wir erklare(n), dass

[0 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgeftihrt sind, im eigenen Betrieb ausfih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jahrlichen Vergutungen einzutragen.

3 Preisnachlass gilt nicht fur Instandhaltungsangebot

“ Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der iberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabsGosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqd256f3 -
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8 Ich/Wir erklére(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/funs zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaR Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter tber die nach den
sRegeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig” enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlieen, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in H6he von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgeleg-
te Freistellungsbescheinigung (8 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich in Textform mittei-
le/n.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -Basyabs@osssighdlinflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed -



LV: Trockenbau Seite: 1

Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

0.1 Angaben zur Baustelle
0. Vorbemerkungen

Alle aus den folgenden Bemerkungen entstehenden Kosten sind in den Einheitspreisen zu
beriicksichtigen.

Sicherheitshinweise

Die BaumaBnahme befindet sich im militdrischen Sicherheitsbereich und unterliegt dem
vorbeugenden Sabotageschutz. Die BaumaBnahme ist VS-NfD eingestuft.

Fur Ausfiilhrungsfristen langer als 4 Wochen/Jahr und Auftrag hat der Auftragnehmer, sofern er
kein sicherheitsiiberpriiftes Personal zur Verfiigung hat, fir sein Personal eine
Sicherheitsiiberpriifung einzuleiten.

Mit der Angebotsabgabe erkldrt der Auftragnehmer sein Einverstadndnis zur Einleitung einer
Sicherheitsiiberpriifung im Bereich Sabotageschutz (U2 Sab) gemdB §9 Satz 1 Nr.3 SUG. Die

Einleitung erfolgt mit der Beauftragung.

Zu beachten ist, dass keine Personen eine Zutrittsberechtigung erhalten, die ihrer Herkunft
nach aus einem Land mit besonderem Sicherheitsrisiko stammen (Staatenliste des BMWI) .

Fiir den gesamten Flugplatzbereich besteht Melde- und Ausweispflicht. Durch den Auftragnehmer
(AN) sind vor Beginn der Arbeiten alle auf der Baustelle tdtigen Arbeitskrafte, einschl.
Nachauftragnehmer (NAN) auf einem Sammelzutrittsantrag zu erfassen. Das Formular wird digital
durch den AG zur Verfiigung gestellt.

Folgende Angaben werden erforderlich:

Name, Vorname

Personalausweis - Nr.:

ggf. KFZ Kennzeichen

Offnungszeiten Ausweisstelle FH Laage (Wache):
Montag bis Donnertag von 07:00 bis 15:30 Uhr
Freitags von 07:00 bis 12:00 Uhr

Arbeitszeit fiir AN:

Montag bis Freitag von 06:00 bis 18:00 Uhr (Abweichungen sind rechtzeitig beim AG zu
beantragen)

Lieferzeiten:

Lieferungen nach 15:30 Uhr sind beim zustandigen Wachpersonal frithzeitig anzumelden. Bei
Nichtankiindigung von Lieferungen erfolgt kein Einlass durch die Objektwache. An

Wochenenden und Feiertagen sind Materiallieferungen ausgeschlossen.

Auf dem Flugplatzgelande gilt grundsatzliches Fotografie- und Filmverbot. Fiir erforderliche
Baudokumentationen muss eine Fotoerlaubnis beantragt werden.

Der Aufenthalt des Firmenpersonals ist auf dessen Arbeitsbereich und den unmittelbaren Zuweg
dorthin begrenzt. Der Aufenthalt in der militdrischen Anlage auberhalb der taglichen
Arbeitszeit ist untersagt.

Uberwachung der Baustelle

Fiir Baustellen im Basisbereich ist eine stindige kontrollierte Uberwachung erforderlich.
Seitens des Auftraggebers wird diese durch ein zugelassenes Wachunternehmen abgesichert. Eine
Videoliberwachung ist vorgesehen.

Die st&dndige kontrollierte Uberwachung erfolgt fiir alle am Bau beteiligten Personen von der
Hauptwache iiber die Basiswache bis zur Baustelle und zuriick. Hierzu sind die erforderlichen
Arbeitszeiten/ Bewachungszeiten bis zum Mittwoch 12.00 Uhr fiur die folgende Woche beim AG
bekannt zu geben.

VerstoBe gegen die Melde- und Ausweispflicht kénnen zum Kasernenverbot fithren. Fir die
Auswirkungen auf die vertragliche Pflicht des AN ist dieser verantwortlich.

Diese Bewachungsleistungen dienen der Uberwachung des auf der Baustelle tdtigen Personals und

nicht dem Diebstahlschutz.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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0.1 Angaben zur Baustelle
0.1.1 Lage der Baustelle

Die Baustelle befindet sich im Sicherheitsbereich des Bw-Flugplatzes Laage, in Mecklenburg-
Vorpommern.

Die Anschrift lautet:
Daimler-Benz-Allee 2
18299 Laage

Bei der Kalkulation ist davon auszugehen, dass samtliche Personen und Fahrzeuge sowohl an der
Wache als auch an der Basiswache anzumelden sind. Die eventuellen Wartezeiten sind zu
beriicksichtigen und werden nicht gesondert vergiitet.

0.1.2 Besondere Belastungen aus Immission / Emmission

Es sind keine besonderen Belastungen aus Immissionen bekannt. Larmverursachende Arbeiten sind
zeitlich vom AN mit der Ortlichen Bauiliberwachung und dem Auftraggeber abzustimmen. -

0.1.3 Art und Lage der Baulichen Anlage
Es handelt sich um einen Neubau.
0.1.4 Verkehrsverhdltnisse auf der Baustelle

Aufenthaltsrdume zum Umkleiden sowie fiir Arbeitspausen werden vom Auftraggeber fiir die
Gesamtzeit der Baumalnahme nicht zur Verfliigung gestellt. Das Aufstellen von Wohnunterkiinften,
wie etwa Container, Wohnwagen, Fahrzeuge oder Baracken zur zeitweisen oder dauerhaften
Unterbringungen von Personal auf dem Baugelande ist dem Auftragnehmer untersagt. Dies gilt auch
fiir die an die Baustelle angrenzenden Grundstiicke und Verkehrsfldchen. Stellfldchen fir
Fahrzeuge, wie zum Beispiel fiir Arbeiter des Auftragnehmers wie auch dessen Subunternehmer,
koénnen vom Auftraggeber in unmittelbarer Ndhe zur Baustelle nur bedingt zur Verfiigung gestellt
werden.

Das Abstellen von Containern etc. ist nur nach Genehmigung durch den AG auf zugewiesenen
Flachen zuldssig. Die zugewiesenen Flachen koénnen sich auch auBerhalb des Baufeldes befinden.

In direkter Gebaudeumgebung befinden sich Zufahrtsstrafen. Diese diirfen nach Ricksprache mit
dem AG mit Schwerverkehr befahren werden. Diese Fldchen sind nicht zu beschadigen oder in
Mitleidenschaft zu ziehen.

Die stédndige Reinigung von verschmutzten Verkehrsfldchen ist durch den AN zu gewdhrleisten und
in die Einheitspreise einzukalkulieren.

0.1.5 Fur den Verkehr freizuhaltende Flachen

Die Zufahrt zur Baustelle und die BaustraBen sind fiir sdmtlichen Verkehr auch anderer AN
freizuhalten. Dies gilt auch fiir Gebaudezugédnge, Treppenrdume sowie Flucht- und Rettungswege
des Neubaus.

Auf Ordnung und Sauberkeit auf der Baustelle ist zu achten. Dies gilt besonders fiir das
Freihalten der Flucht- und Rettungswege. Fiir die Millbeseitigung (auch Restmiill als Hausmiill)
ist jeder AN eigenverantwortlich. Eine wochentliche Entsorgung ist zu beriicksichtigen.

Sollte die Ordnung und Sauberkeit auf der Baustelle nicht gewdhrleistet sein, wird die BU eine
Frist zu Berdumung ansetzen. Verlduft diese Frist fruchtlos, ist der AG berechtigt einen
Dritten zu beauftragen, der diese wieder herstellt. Die entstehenden Kosten werden auf den /
die Verursacher umgelegt.

0.1.6 Montagedffnungen und Transporteinrichtungen

Der Transport von Material sowie der Zugang zur Baustelle erfolgt ebenerdig iliber befestigte
StraBen bis in das Baufeld / den Neubau. Im Baustellenbereich ist eine eine befestigte
Oberflache (BaustraBe / Schotter)vorhanden.

Krane und Hebezeuge sowie Maschinen mit hoher Ausladung sind am Flugplatz anzumelden. Eine
Hindernisbefeuerung ist obligatorisch. Die Errichtung von potentiellen Luftfahrthindernissen
bedarf der Genehmigung durch die BW. Die Antragstellung erfolgt durch den AN auf eigene Kosten.
Die Anmeldung hat rechtzeitig vor Gerdteeinsatz zu erfolgen. Mit einer Vorlaufzeit von mind. 4
Wochen ist zu rechnen.

0.1.7 Medien
Gem. BVB.

0.1.8 Dem Auftragnehmer zu itiberlassende Raume
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefllich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Dem Auftragnehmer werden keine Rdume fiir seine BE lberlassen. Diese ist gesondert auBlerhalb des
Geb&dudes zu organisieren.

0.1.9 Bodenverhadltnisse

nicht relevant

0.1.10 Hydrologische Werte

nicht relevant

0.1.11 Besondere Umweltrechtliche Vorschriften
Entfallt.

0.1.12 Besondere Hinweise zu Abwasser / Abfall
Keine

0.1.13 Schutzgebiete

Keine

0.1.14 Schutz von Vegetation

Aus Sicht des AG nicht notwendig. Sollten Vegetationsfldchen durch den AN in Anspruch genommen
werden, sind diese iber die Bauzeit zu schiitzen und nach Beendigung der BM wieder kostenfrei
fir den AG in den Urzustand zurlickzuversetzen.

0.1.15 Abwasser / Ver- und Entsorgungsleitungen im Baufeld

0.1.16 Hindernisse im Baustellenbereich (Kabel und Leitungen)

Siehe 0.1.15.

0.1.17 Kampfmittel

Es ist von einem kampfmittelfreiem Grundstiick auszugehen.

0.1.18 MaBnahmen gem. Baustellenverordnung

Die Festlegungen trifft der SiGeKo. Dieser wird separat durch den AG bestellt.
0.1.19 Anordnung / Vorschriften und MaBnahmen der Eigentiumer

Die Baustelle wird seitens des Bauherren nicht auf Diebstahl bewacht. Jeder Auftragnehmer ist
fiir die Sicherung und das VerschlieBen der Baustelle wdhrend der gesamten Bauzeit bzw. bis zur
Ubergabe der Schliissel an den Auftraggeber eigenverantwortlich.

Der Auftragnehmer hat wéchentlich der Bauiliberwachung unaufgefordert Tagesberichte, Priifberichte
des Auftragnehmers, der Berufsgenossenschaft oder sonstiger Behdrden mindestens in Kopie
einzureichen.

Die geplante Bewachung der Baustelle erfolgt durch ein Drittunternehmen und dient lediglich der
Erfillung der Sicherheitsvorschriften der Liegenschaft. Es erfolgt eine Bewachung der Baustelle
und der tatigen AN gem. Sabotageprédvention.

0.1.20 Schadstoffbelastung

Keine.

0.1.21 Vorarbeiten durch AG

Keine.

0.1.22 Andere Unternehmer auf der Baustelle

Parallel werden andere AN die Baustelle besetzen.

1.1.23 Sonstiges - Bauleitung des Auftragnehmers und Arbeitnehmer

Zur Wahrnehmung der Verpflichtungen des Auftragnehmers nach VOB/B hat dieser eine leitende
Person zu stellen. Diese muss im Rahmen der vertraglich vereinbarten Zeitrdume sowie wdhrend

der gesetzlich geregelten Arbeitszeiten Uber Funktelefon erreichbar sein und hat an den
Besprechungen zur Koordination der BaumaBnahme teilzunehmen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Im Krankheitsfalle oder bei Urlaub muss ein qualifizierter Vertreter eingesetzt werden, der
tiber die Aufgabenstellung, den Stand und die Belange der BaumaRnahme entsprechend informiert
ist.

Wahrend der gesamten Ausfithrungszeit der beauftragten Arbeiten muss ein verantwortlicher
Montageleiter standig am Bau anwesend sein und die einzelnen Arbeitsschritte mit der Bauleitung
des Auftraggebers abstimmen. Er ist verantwortlich fiir die Einweisung seines Personals und die
Beaufsichtigung der einzelnen Abschnitte, fiir die Ordnung an der Baustelle wie
Materialtransport, Schutt- und Abfallbeseitigung, Sicherheit der eigenen Geriliste usw.

Der AN ist zur Teilnahme an den wdchentlichen Baubesprechungen (Jour-Fix) verpflichtet.
Verkehrssprache auf der Baustelle ist "Deutsch".

0.2 Angaben zur Ausfihrung

0.2 Angaben zur Ausfiihrung

0.2.1 Arbeitsabschnitte / Arbeitsunterbrechungen / Arbeitszeiten

Mit durch den Bauablauf bedingten mehrmaligen An- und Abfahrten ist zu rechnen. Dies ist in den
Einheitspreisen zu beriicksichtigen und wird nicht gesondert vergiitet. Dies gilt auch fiir
Vorhaltearbeiten und Gebrauchsiiberlassungen. Es ist davon auszugehen, dass samtliche
Vorhaltungen und / oder Gebrauchsiberlassungen mit der Beendigung der Leistungen
zusammenfallen. Einzelne Teile von z. B. Einrichtungsgegenstdnden werden erst nach Mitteilung
durch die BU zuriickgebaut.

0.2.2 Besondere Erschwernisse

Nicht bekannt.

0.2.3 Kontaminierte Bereiche

Nicht bekannt.

0.2.4 Anforderungen an die Baustelleneinrichtung

Die Baustelleneinrichtung ist, wenn nicht gesondert aufgefithrt, in die Einheitspreise
einzurechnen.

0.2.5 Besondere Verkehrsregelungen und Verkehrssicherung

Kann eine Brandentstehung z. B. bei Dach- oder SchweiBarbeiten nicht verhindert werden, miissen
geeignete MaBnahmen zur Brandbekampfung getroffen werden.

Fliir SchweiBarbeiten muss der Unternehmer beim AG eine SchweiBerlaubnis beantragen.

Wahrend aller Arbeiten mit offenen Feuer oder leicht enziindlichen Stoffen ist immer ein
geeigneter sachkundig gepriifter Feuerldscher in unmittelbarer Nahe vorzuhalten.

Nach Beendigung der Arbeiten ist gem. nach der durch den AN aufgestellten arbeitsplatzbezogenen
Gefdhrdungsbeurteilung ggf. eine Brandwache zu stellen.

Innerhalb des Flugplatzgeldndes und im Gebdude selbst diirfen sich die Beschaftigten nur auf den
Zu- und Abfahrtswegen, sowie im unmittelbaren Baustellenbereich aufhalten. Vorgaben der Truppe
und des Wachpersonals zur Sicherheit sind bindend.

Lagerfldchen flir Material und Baustelleneinrichtung werden vom AG in unmittelbarer N&he zur
BaumaBnahme nur begrenzt zur Verfiigung gestellt.

Zum Baustellenbetrieb:
Alle Materialien oder sonstigen Gegenstdnde sind wegen des neben dem Gebaude angrenzenden
Millitdr-Flugbetriebes gesichert gegen Verwehung zu verwahren. Dies gilt besonders fir

Verpackungsmaterial, Folien und Dammstoffe.

Schutt-Container sind nur mit funktionsfdhigen verschliessbaren und verschlossen zu haltenden
Deckeln zulassig.

Abbruchmaterial, das nicht in Container passt, sind arbeitstdglich im gesicherten Transport von
der Liegenschaft zu entfernen.

Es dirfen keine Kleinteile auf das Flugfeld geraten.

Die Kosten der ordnungsgemdfen Entsorgung einschl. der Deponie- und sonstiger Gebiihren tragt
der Auftragnehmer. Der Nachweis iiber die Entsorgung ist dem Auftraggeber unverziiglich
vorzulegen.

0.2.6 Besondere Anforderung fiir Auf- u. Abbau von Geristen
Der Auf- und Abau von Geriisten kann nur im Arbeitsbereich stattfinden.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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0.2.7 Mitbenutzung fremder Geriiste

Bauseits wird ein Fassadengeriist gestellt. Dies kann durch alle AN benutzt werden. Alle
weiteren Mitbenutzungen kdénnen nicht seitens des AG gewdhrleistet werden.

0.2.8 Vorhaltung und Bendtigung eigener Geriiste

Es ist davon auszugehen, dass fiir samtliche erf. Arbeiten Geriiste durch den AN bereitgestellt
werden miissen. Diese sind anhand der selbst gewdhlten Arbeitstechnologie in den Einheitspreisen
zu berilicksichtigen. Ausnahme Siehe 0.2.7.

0.2.9 Verwendung von Recycling Stoffen
Seitens des AG nicht gefordert.
0.0.2.10 Anforderungen an Recycling Baustoffe

Recycling Baustoffe diirfen unter Vorlage eines Glitenachweises verwendet werden, so diese die
Anforderungen an den Leistungstext erfiillen. Sie miissen fiir den Einsatz in
Trinkwasserschutzzonen geeignet sein (zum Nachweis) .

0.2.11 Bes. Anforder. an die Umweltvertrdglichkeit der Baustoffe
Keine besonderen Anforderungen.

0.2.12 Art und Umfang der vom AG gef. Eignungsnachweise

Siehe Dokumentation.

0.2.13 Verwertung von Baustoffen aus der Baustelle

Anfallende Baustoffe werden Eigentum AN und sind fachgerecht zu sammeln zu laden und zu
transportieren sowie der Verwertung zuzufithren. Entsorgungsnachweise milssen, bei Bedarf, dem AG
zur Verfiigung gestellt werden.

0.2.14 Zusammensetzung / Menge der zu entsorgenden Bdden

Keine.

0.2.15 Vom AG bereit gestellte Stoffe

Keine.

0.2.16 Arbeitskrédfte durch AG

Vom AG werden keine Arbeitskrdfte zur Verfligung gestellt.

0.2.17 Leistungen fiir andere Unternehmen

Keine

0.2.18 Mitwirken beim Einstellen von Anlagenteilen

Keine

0.2.19 Benutzung von Teilen der Leistung vor Abnahme

Ist seitens des AG nicht geplant.

0.2.20 Ubertragung der Wartung wahrend der Verj&hrung

Keine

0.2.21 Abrechnung nach bestimmten Tabellen und Zeichnungen

Entfallt. Abrechnungsgrundlage bleibt die VOB.
0.3 Einzelangaben bei Abweichungen von den ATV
0.3 Einzelangaben bei Abweichungen von den ATV

Der Auftraggeber stellt die fir die Ausfihrung relevanten Planunterlagen und Ausfilhrungsplane
in folgender Form zur Verfligung:

- 1-fach digital auf Datentrdger oder per E-Mail / Downloadlink
- 1-fach in Papierform

Sollten weitere Kopien / Vervielfaltigungen durch denAN bendtigt werden, sind die Kosten

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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hierfiir in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen. Eine gesonderte Vergiitung erfolgt nicht.
0.4 Einzelangaben zu Nebenleistungen / Bes. Leistungen
0.4 Einzelangaben zu Nebenleistungen / Bes. Leistungen

Keine
1. Dokumentation
1. Dokumentation

1.1 Dokumentation w&hrend der Bauzeit

Wahrend der Bauzeit sind baubegleitend Dokumentationen (Zulassungen, Nachweise, Lieferscheine
etc.) einzureichen. Diese Unterlagen dienen dem Nachweis der Eignung der einzubauenden Stoffe
und der Abrechnung durch den AN gegeniiber dem AG. Bauaufsichtliche Zulassungen von
einzubauenden Stoffen sind vor dem Einbau vorzulegen.

Bauaufsichtlich geforderte Zeugnisse, Zulassungen und Zustimmungen im Einzelfall, einschl. der
Durchfiihrung bauaufsichtlich geforderter Glteversuche, geforderte Bescheinigungen iiber
Werkstoffprifungen und den dazugehdrigen Protokollen sowie Produktdatenbldtter hat der AN
unaufgefordert und unverziiglich der Bauiliberwachung des AG vor Beginn der Ausfithrung vorzulegen.
Kosten hierfiir sind in die EP einzurechnen.

1.2 Dokumentation nach Bauzeit

Spé&testens 4 Wochen vor Abnahme der Leistungen ist eine vollstédndige Projektdokumentation durch
den AN einzureichen.

Erstellen der Projekt-Dokumentation fir samtliche im Leistungsverzeichnis beschriebenen
Leistungen als Gesamtdokumentation, als Ubergabe digital auf CD-ROM o. &. zusammengestellt und
sortiert einschl. Inhaltsverzeichnis (nach Angaben und Vorgaben AG).

Dokumentation mit mind folgendem Inhalt:

- Materialnachweise

- Produktionformationen

- Lieferscheine, Wiegenoten etc.

- Entsorgunsgnachweise, Begleitscheine

- Priifzeugnisse, Ubereinstimmungserkldrungen
- Bauaufsichtliche Zulassungen

- Werkstattplanungen

- Verdichtungsnachweise

- Genehmigungsbescheide fiir durch den AN eingeholte
Genehmigungen

- Gerateverzeichnisse

- Priifberichte

- Herstellererklarung

- Freimessungen Schadstoffe

- Glitenachweise

- technische Abnahmen und Priifungen

Diese Aufzdhlung ist nicht abschlieRend.

Die technische Dokumentation, die der Bau- bzw. Errichtungsphase zuzuordnen ist,
vervollstandigt die werkvertragliche Bauleistung und ist eine wesentliche Voraussetzung fir
eine ordnungsgemédfle und dauerhafte Nutzbarkeit des fertiggestellten Werkes.

Entsprechend groBen Wert legt der AG auf eine ordnungsgemdfBe Erstellung, Zusammenstellung und
Ubergabe der Dokumentation.

Die Nicht-Vorlage der Dokumentation berechtigt den AG zur Verweigerung der Abnahme, sofern im
Zuge der Abnahme-Vorbereitung auf Projektebene keine anderslautenden Vereinbarungen getroffen
worden sind.

ErfahrungsgemaB konnen bei fehlender oder mangelhafter Dokumentation fiir den AG Mehrkosten und
Schaden entstehen, die durchaus 10% der Auftragssumme iiberschreiten kénnen. Diese Mehrkosten
und Schdden ergeben sich beispielsweise aus betrieblichen Erschwernissen, erhoéhten
Bestandsrisiken, in der Folge eintretenden Schaden und Mangelbeseitigungskosten sowie in einer
nicht méglichen Ubergabe des Werkes an den Nutzer.

Eine wesentliche Ursache fiir fehlende oder mangelhafte Dokumentation liegt in der
Unterschédtzung des Dokumentationsaufwandes, die dem Bieter den wirtschaftlichen Anreiz, und dem
Auftraggeber wirksame Durchgriffsméglichkeiten nimmt. Dem AG ist daher sehr daran gelegen, dass
der Bieter die Dokumentation rechtzeitig und vollstéandig vorlegt.

Bei Nicht-Lieferung einer vollstdndigen und inhaltlich richtigen Dokumentation bzw. Teil-
Dokumentation entsprechend dem Leistungsfortschritt behdlt sich der AG einen Einbehalt vor. Die
Hohe dieses Einbehaltes bemiBft sich entsprechend des doppelten Betrages der geschidtzten Kosten

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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fiir die Erstellung der Dokumentation bzw. Teil-Dokumentation durch Dritte.

Die Geltendmachung des Einbehaltes erfolgt im Rahmen der Abschlagszahlungen entsprechend des im
jeweiligen Projektverlauf notwendigen Fortschritts der Dokumentationsbearbeitung.

Die Kosten fiir die Dokumentation sind in die EP einzurechnen.
2. Baubeschreibung
2. Baubeschreibung

Die Einordnung des Neubaus erfolgt im Basisbereich des Flugplatzes Laage im "E"-Bereich.

In unmittelbarer Nahe des Neubaus befinden sich auf der Siidseite die ErschlieBungsstrale.
Weiterhin sind Werkstdtte und Kfz Abstellhallen im Bestand in unmittelbarer N&he vorhanden.

Der geplante Neubau wird freistehend auf dem Grundstiick angeordnet. Die Ausrichtung des
Gebdudes sowie deren AuBenanlagen orientieren sich im Siiden an der bestehenden
HaupterschlieBungsstrale sowie im Osten, Westen und Norden an den umliegenden Bebauung.

Die Gebdudegeometrie des Gebdudes als U-Form wurde gewd&hlt, um eine ausreichende
Tageslichtversorgung fiir den Raumbedarf der Biirofldchen sowie eine optimierte Belichtung der
einzelnen Raume zu gewdhrleistet.

In unmittelbarer Ndahe befindet sich ndrdlich ein verbleibende Container fiir die Versorgung.
Dieser sowie samtliche Leitungsfiilhrungen die sich im Baufeld befinden, sind zu sichern, fir die
zukiinftige Nutzung zu erhalten und herzurichten. Die konkreten Leitungswege wurden im Zuge der

Planung beriicksichtigt und abgestimmt.

Die HaupterschlieBung des kompakten Baukérpers erfolgt von der ErschlieBungsstraBe iiber einen
zurlickgesetzten Eingangsbereich.

Durch die U-Form des Gebdudes wird ein lichter Innenhof geschaffen, welcher sich Richtung
Norden 6ffnet. Dieser ist von der HauptstraBe abgewandt. Im Innenhof sind die Zugdnge zu den
Treppenhdusern, den erdgeschossigen Hausanschluss- und Technikrdume sowie die Zufahrt zu einer
integrierten Garage flir ein Dienst-KFZ des Stabes geplant.

Die Garage kann direkt durch das Gebdude bzw. iiber den AuBenbereich begangen werden.

Die separate ErschlieBung der Liftungszentrale im Obergeschoss fiir das BwDLZ wird iiber ein
notwendiges Treppenhaus iiber eine entsprechende SchlieBung gewdhrleistet.

Der Aufstellfldche fiir die Technischen Anlagen auf dem Dach wird iiber eine Stahltreppe in der
Liftungszentrale erschlossen.

Das Gebaude verfiigt iber 2 Etagen. In diesen sind Biiro-, Besprechungs- und Ruherdume
angeordnet, welche iiber die notwendigen Flure erschlossen werden.

Zentral im Gebdude, in unmittelbarer Ndhe zur Treppe, wurden die Sanitdrtrakte, Druckerridume
und Putzmittelrdume angeordnet.

Das Erdgeschoss des Blirogebdude ist barrierefrei erschlossen, im Haupteingangsbereich des
Erdgeschosses befindet sich ein barrierefreies WC.

Alle Haustechnikrdume im EG und OG sind zentral verortet, um die Installationen im Gebaude zu
optimieren und somit wirtschaftlich umzusetzen.

Auf Grund der Nutzung sowie der Einhaltung der Landesbauordnung MV und den damit verbundenen
baulichen Brandschutz erfolgt im Gebdude die Anordnung von baulich notwendigen Treppenhdusern,
Fluren und deren Gliederung in Rauchabschnitte.

Eine Anbindung an das bestehende StraBen- und Wegenetz wird durch Gehwege und Zufahrten
gewdhrleistet, iiber die auch die betriebliche Wartung des Gebaudes erfolgen kann.

Die Brutto-Grundflache des geplanten Stabsgebdudes betragt ca. 2.923 m?2.
Abmessungen des Neubaus

Grundriss Hauptgebdude: ca. 40x45m

Traufhoéhe Hauptgebdude: ca. 9,70m iber GOK

Traufhohe Staffel Technik: ca. 11,60m Uber GOK

Dachform : Flachdach mit Attika
Griindung : Flachgriindung

3. SiGeKo

3.SiGeKo

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Die Baustelle unterliegt der Baustellenverordnung. Der Bauherr hat zur Koordinierung gem.
Baustellenverordnung einen SiGeKo beauftragt.

Spétestens zwei Wochen vor Errichtung der Baustelle hat der Auftragnehmer dem zustdndigen
SiGeKo die fiir den SiGeKo erforderlichen Unterlagen zu iUbermitteln. Dies beinhaltet unter
anderem die Weitergabe des vom Auftraggeber bestatigten Bauzeitenplanes. Des weiteren sind dem
SiGeKo die vom AG genehmigten Nachunternehmer (Name des zustandigen Bauleitung, Telefon, Ort,
Tatigkeiten, Ersthelfer ) mitzuteilen.

Ferner ist der Auftragnehmer aufgefordert, dem SiGeKo die folgenden Angaben gem. BaustellV.
schriftlich mitzuteilen:

- Voraussichtliche HOchstzahl der gleichzeitig Beschaftigten auf
der Baustelle

- Voraussichtliche Anzahl der Arbeitgeber
- Voraussichtliche Anzahl der Unternehmer ohne Beschaftigte

- Bereits ausgewahlte Arbeitgeber und Unternehmer ohne
Beschaftigte

- Alle Unternehmer mit Anschrift, Telefon und Faxnummer

Unmittelbar nach Auftragserteilung, rechtzeitig vor Baubeginn, hat der Auftragnehmer seine
betriebliche Arbeitsschutzorganisation entsprechend dem gesetzlichen Regelwerk der
Berufsgenossenschaft nachzuweisen. Dazu gehért u.a. folgende Dokumentationen

- Arbeitsstattenverordnung Unterkiinfte

- Arbeitsschutzgesetz Gefdhrdungsanalysen

- Geratesicherheitsgesetz Sachkundigenpriifung

- Gefahrstoffverordnung - Sicherheitsdatenblatter

- Nachweis der Pflichteniibertragung gem. BGV A 1 § 13

- Nachweis der MA Unterweisung gem. BGV A 1 § 4

- Nachweis der Fachkraft fiur Arbeitssicherheit gem. BGV A 1 §
19

- Nachweis der auf der Baustelle tatigen Ersthelfers gem. §§ 24
und 26 BGV A 1

- Nachweis des Alarmplanes gem. BGV A 4 § 25

Wahrend der Bauanlaufbesprechung stellt der Auftragnehmer bzw. seine Nachunternehmer zwecks
Abstimmung das Arbeitsschutzkonzept vor. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sich mit anderen
Auftragnehmern abzustimmen (Austausch Telefonnummern, Information iber Gefahrenschwerpunkte).

Dieses ist zu dokumentieren und dem SiGeKo zeitnah zu iibergeben.

Uber Anderungen im Bauablauf/Baustelleneinrichtungsplan hat der Auftragnehmer den SiGeKo zwecks
Fortschreibung des SiGe Planes fortlaufend zu informieren.

6 Tage nach Auftragsvergabe sind folgende Unterlagen beim AG einzureichen:
- Name des verantwortlichen Aufsichtsfilhrenden gem. § 4 BGV
C 22 ,Bauarbeiten™ und § 5 der BGV A 1 ,Grundsdtze der

Pr&dvention™

- Nachweis der erforderlichen Einrichtungen und Sachmittel zur
Sicherstellung der Ersten Hilfe.

- Nachweis der Betriebshaftpflichtversicherung.

- Nachweis der baustellenbezogenen
Gefédhrdungsbeurteilungen

Fiir die Koordination gem. BGV A 1 ist der AN eigenverantwortlich.
Vor Aushubarbeiten, sind die Leitungsbestandsplédne eigenstdndig zu besorgen. Ggf. miissen
Suchschachtungen im Vorwege durchgefithrt werden. Dabei sind die Leitungsschutzanweisungen der

Leitungsbetreiber zu beachten.

Die Nutzung des Gebdudes ist immer sicherzustellen. Daflir ist es erforderlich, dass es
jederzeit gewdhrleistet ist, dass die Ein- und Ausgdnge immer sicher zu nutzen sind. ( u.a.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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FuRgédngerbriicken tUberfahrbarer Stahlplatten ) gewdhrleistet ist. Geriiste dirfen zu keinem
Zeitpunkt die Ein- und Ausgdnge versperren.

4. Anlagen
4. Anlagen

Samtliche der Ausschreibung beiliegende Anlagen (Planunter- lagen, Zeichnungen, Berechnungen
etc.) haben informativen Charakter und gelten nur flir die Ausschreibung sowie als
Kalkulationsgrundlage.

Plane

Gutachten

5. Besondere Vorbemerkungen Trockenbau
5. Besondere Vorbemerkungen Trockenbau

5.1 Allgemeines

Sind Zulassungsbescheide nachzuweisen, so sind sie als
Ganzes mit den dazugehorigen Anlagen - Jjedoch ohne
Priifprotokolle - vorzulegen. Teilkopien geniigen den
Anforderungen nicht.

Eigenes Restmaterial, Verschnitt, Bruch,
Verpackungsmaterial und dergleichen ist vom
Auftragnehmer kostenlos zu beseitigen. Die
einschlédgigen Vorschriften iiber die Entsorgung von
Sonderabfall sind zu beachten.

Die Entsorgung von Abfdllen, Abbruchmassen und

Bauschutt umfaBt die Verwertung entsprechend den

Vorschriften bzw. die erforderlichen MaBnahmen des Einsammelns, Befdrderns, Behandelns und
Lagerns entsprechend den Vorschriften und behdrdlichen Auflagen.

Nach der gewerblichen Verkehrssitte sind unter
anderemfolgende Leistungen abgegolten:

- Lieferung der einzubauenden Stoffe und der Hilfsstoffe
einschlieRlich aller Lade- und Transportleistungen,

- Vorhaltung und Unterhaltung von Maschinen, Gerdten

und der nicht korperlich in das Bauwerk eingehenden Stoffe,
- Einbau der gelieferten oder bauseits bereitgestellten
Stoffe.

Bei Schleifarbeiten im Trockenverfahren sind Absauggerdte
zu verwenden.

Geschnittene Kanten imprédgnierter Platten sind ohne besondere Berechnung nachzuimprdgnieren.

Grundsatzlich sind auch die Fugen der unteren Lagen zu

verspachteln. Querschnittsschwdchungen von

Brandschutzkonstruktionen in Durchgangs- oder

Fugenbereichen sowie bei Einbauten sind so

auszugleichen, daB die geforderte Feuerwiderstandsklasse erhalten bleibt.

Befestigungselemente, die im Ausnahmefall
Flachendichtungen durchdringen, sind mit auf das
Dichtungsmaterial abgestimmten Abdichtungsstoffen
(i.d.R. ohne Losungsmittel) abzudichten. Im Zweifel ist
Rilcksprache mit der Bauleitung erforderlich.

Bei mehrlagigen Beplankungen sind die StoRe versetzt
anzuordnen, die untere Lage ist grundsatzlich zu
spachteln. Die obere Lage ist grundsétzlich in der
Qualitat Q2 zu spachteln.

Das SchlieBen der Stinderwdnde und Unterdecken, darf erst erfolgen, wenn dies durch die BU
freigegeben wurde.

Es ist also nicht davon auszugehen, dass die Herstellung der UK und das Beplanken in einem Zuge
erfolgen kann.

Der zeitliche Versatz der Leistungen ist im Preis zu beriicksichtigen.

Werden Brandschutzplatten oder Brandschutzbekleidungen
ausgeschrieben, sind Fugenbewehrungsstreifen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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einzukalkulieren.

Das Beseitigen von Schneidriickstdnden durch Absaugen
gilt als Nebenleistung.

5.2 Decken

Die Einbauhohe ist als Hohe UK Abhangdecke anzusehen.

Herstellen der UK und Beplanken der Decken erfolgt nicht in einem Arbeitsgang. Dies erfolgt
grundsatzlich in einem zeitlichen Abstand voneinander, in dem noch Installationen oberhalb der
Decke durchgefiihrt werden.

5.3 Wande

Herstellen der UK und Beplanken der Wande erfolgt nicht in einem Arbeitsgang. Dies erfolgt

grundsdtzlich in einem zeitlichen Abstand voneinander, in dem noch Installationen innerhalb der
Wande durchgefithrt werden.

01 Wande / Vorsatzschalen
01.01 Wiande GKB / GKBi
01.01.0010 Trennwand H 4m D 125mm, Einfachstédnderwerk GKB

STLB-Bau 2023-10 039 3646

Nichttragende innere Trennwand DIN 18183-1, DIN 4103-1, Einbaubereich 1 DIN 4103-1 (Bereiche
mit geringer Menschenansammlung), HOhe bis 4 m, Dicke 125 mm, Anschluss gleitend, wird
gesondert vergltet,

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, als
Einfachstanderwerk, CW/UW 75, Standerachsabstand 625 mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,040
W/ (mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Dadmmschichtdicke 60 mm, Rohdichte 50
kg/m3, in Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WTR, einlagig,

Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, Bauplatten Typ A, 2-lagig,
Plattendicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN 18182-2,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2.

194,000 m2
01.01.0020 Trennwand H 4m D 150mm, Einfachstédnderwerk GKB
STLB-Bau 2023-10 039 3646

Nichttragende innere Trennwand DIN 18183-1, DIN 4103-1, Einbaubereich 1 DIN 4103-1 (Bereiche
mit geringer Menschenansammlung), HOhe bis 4 m, Dicke 150 mm, Anschluss gleitend, wird
gesondert vergltet,

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, als
Einfachstanderwerk, CW/UW 100, Stadnderachsabstand 625 mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,040
W/ (mK), Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Dadmmschichtdicke 60 mm, Rohdichte 50
kg/m3, in Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WTR, einlagig,

Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, Bauplatten Typ A, 2-lagig,
Plattendicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN 18182-2,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2.

70,000 m2
01.01.0030 Trennwand H 4m D 125mm, Einfachstdnderwerk GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3646

Nichttragende innere Trennwand DIN 18183-1, DIN 4103-1, Einbaubereich 1 DIN 4103-1 (Bereiche
mit geringer Menschenansammlung), HOhe bis 4 m, Dicke 125 mm, Anschluss gleitend, wird
gesondert verglitet,

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, als
Einfachstanderwerk, CW/UW 75, Stédnderachsabstand 625 mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,040
W/ (mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Dadmmschichtdicke 60 mm, Rohdichte 50
kg/m3, in Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WTR, einlagig,

Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, imprdgnierte Bauplatten Typ
H2, 2-lagig, Plattendicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2,

Spachtelung Qualitatsstufe Q2.

46,000 m2

01.01.0040 Trennwand H 4m D 150mm, Einfachstdnderwerk GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3646
Nichttragende innere Trennwand DIN 18183-1, DIN 4103-1, Einbaubereich 1 DIN 4103-1 (Bereiche
mit geringer Menschenansammlung), Hohe bis 4 m, Dicke 150 mm, Anschluss gleitend, wird
gesondert verglitet,
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, als
Einfachstanderwerk, CW/UW 100, Standerachsabstand 625 mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,040
W/ (mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Dadmmschichtdicke 60 mm, Rohdichte 50
kg/m3, in Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WTR, einlagig,

Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, impragnierte Bauplatten Typ
H2, 2-lagig, Plattendicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2,

Spachtelung Qualitatsstufe Q2.

14,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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01.02 Vorsatzschalen GKB / GKBi
01.02.0010 Vorsatzschale H 4m, 125mm, Einfachstanderwerk GKBi

STLB-Bau 2023-10 039 3646

Freistehende Vorsatzschale DIN 18183-1, DIN 4103-1, Einbaubereich 1 DIN 4103-1 (Bereiche mit
geringer Menschenansammlung), Hohe bis 4 m, Dicke 125 mm, Anschluss gleitend, wird gesondert
verglitet,

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, als
Einfachstanderwerk, CW/UW 100, St&dnderachsabstand 625 mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,040
W/ (mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Dadmmschichtdicke 80 mm, Rohdichte 50
kg/m3, in Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WIR, einlagig,

Beplankung einseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, imprédgnierte Bauplatten Typ H2,
2-lagig, Plattendicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN 18182-2,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Wandabstand ca. 20-35cm'

180,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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01.03 Schichte GKB / GKBi
01.03.0010 Vorsatzschale H 4m, 125mm, Einfachstanderwerk GKBi

STLB-Bau 2023-10 039 3646

Freistehende Vorsatzschale DIN 18183-1, DIN 4103-1, Einbaubereich 1 DIN 4103-1 (Bereiche mit
geringer Menschenansammlung), Hohe bis 4 m, Dicke 125 mm, Baustoffklasse DIN 4102-1 A2
(nichtbrennbar), Anschluss gleitend, wird gesondert vergiitet,

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, als
Einfachstanderwerk, CW/UW 100, St&dnderachsabstand 625 mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,040
W/ (mK) , Nennwert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,039 W/ (mK), Dadmmschichtdicke 80 mm, Rohdichte 50
kg/m3, in Platten, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WIR, einlagig,

Beplankung einseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, imprédgnierte Bauplatten Typ H2,
2-lagig, Plattendicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN 18182-2,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Trockenbauschacht, 2-seitig, in Wandecken, Abwicklung ca. iber
100cm bis 230cm, als Verkleidung von Rohren und Leitungen sowie Versorgungsschdchten ohne
Brandschutzanforderung'

40,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Offnungen / Nischen / Aussparungen

Offnung herstellen bis 1.100/750mm, Heizkreisverteiler
STLB-Bau 2007-10 039 3645

Offnung herstellen, einschl. Unterkonstruktion verstidrken, mit UA-Profil DIN EN 14195, Dicke 2
mm, fir Montagewand, umlaufend, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Offnung fiir Montage der Heizkreisverteiler der FuBbodenheizung,
einschl. UA Profil beidseits und erf. Wechsel'

Breite in mm 'bis ca. 1.100"

Lange in mm 'bis ca. 750

4,000 St
Offnung herstellen bis 1.010/2.010mm, Tir
STLB-Bau 2007-10 039 3645

Offnung herstellen, einschl. Unterkonstruktion verstidrken, mit UA-Profil DIN EN 14195, Dicke 2
mm, fir Montagewand, umlaufend, Ausfihrung gema&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Tiroffnung einschl. UA Profil'

Breite in mm 'bis ca. 1010°'

Liange in mm 'bis ca. 2.010"'

9,000 St
Offnung herstellen WD 125 mm Durchm 10 cm GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 8705

Offnung herstellen, rund,

Dicke Wand '125' mm,

Hohe Wand bis '4' m, Einfachstanderwerk,
Durchmesser '10' cm,

Ausfilhrung an nichttragender innerer Trennwand, Offnung beidseitig, Bekleidung aus Gipsplatten,
Bauplatten Typ A, 1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite 2. Lage 12,5
mm,

2. Seite 2-lagig, Dicke 2. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Seite 2. Lage 12,5 mm, Dé&mmschicht
aus Mineralwolle, Dammschichtdicke 60 mm, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WTR, MW DIN EN 13162,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden Flache bis 5,5 m iber der Standfldche des hierfiir
erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert verglitet.

100,000 St
Offnung herstellen WD 125 mm Durchm 30 cm GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 8705

Offnung herstellen, rund,

Dicke Wand '125' mm,

Hohe Wand bis '4' m, Einfachstanderwerk,
Durchmesser '30' cm,

Ausfitlhrung an nichttragender innerer Trennwand, Offnung beidseitig, Bekleidung aus Gipsplatten,
Bauplatten Typ A, 1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite 2. Lage 12,5
mm,

2. Seite 2-lagig, Dicke 2. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Seite 2. Lage 12,5 mm, Dammschicht
aus Mineralwolle, Dammschichtdicke 60 mm, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WTR, MW DIN EN 13162,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden Flache bis 5,5 m Uber der Standflache des hierfir
erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert vergiitet.

20,000 St

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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01.05 Anschliisse / Ecken / Fugen
01.05.0010 Anschluss gleitend 20mm WD 125mm GKB / GKBi

STLB-Bau 2023-10 039 3645

Anschluss, gleitend bis 20 mm,
Dicke Wand '125' mm,

aus verzinktem Stahl, Anschliisse oben,

Ausfithrung an Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, impragnierte Bauplatten, Typ H2, 2-lagig,
Dicke 12,5 mm, Einfachstanderwerk, Arbeitshohe der zu bearbeitenden Fl&dche bis 5,5 m iiber der
Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert vergiitet.

115,000 m
01.05.0020 Anschluss gleitend 20mm WD 150mm GKB / GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3645

Anschluss, gleitend bis 20 mm,
Dicke Wand "150' mm,

aus verzinktem Stahl, Anschliisse oben,

Ausfithrung an Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, impragnierte Bauplatten, Typ H2, 2-lagig,
Dicke 12,5 mm, Einfachstanderwerk, Arbeitshdohe der zu bearbeitenden Fl&dche bis 5,5 m Uber der
Standflache des hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert vergilitet.

21,000 m
01.05.0030 Anschluss starr Fugendeckstreifen WD 125mm GKB / GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3645

Anschluss, starr mit Papier-Fugendeckstreifen angespachtelt,
Dicke Wand '125' mm,

aus verzinktem Stahl, Anschluss umlaufend,

Ausfihrung an nichttragender innerer Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, impragnierte
Bauplatten, Typ H2, 2-lagig, Dicke 12,5 mm, Einfachstanderwerk, Arbeitshoéhe der zu
bearbeitenden Flache bis 5,5 m uber der Standflédche des hierfir erforderlichen Gerlistes, Gerust
wird gesondert vergiitet.

40,000 m
01.05.0040 Anschluss starr Fugendeckstreifen WD 150 mm GKB / GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3645

Anschluss, starr mit Papier-Fugendeckstreifen angespachtelt,
Dicke Wand '150' mm,

aus verzinktem Stahl, Anschluss umlaufend,

Ausfithrung an nichttragender innerer Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, imprdgnierte
Bauplatten, Typ H2, 2-lagig, Dicke 12,5 mm, Einfachsténderwerk, Arbeitshéhe der zu
bearbeitenden Flache bis 5,5 m tber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Gerlistes, Gerist
wird gesondert vergiitet.

168,000 m

01.05.0050 T-Verbindung L 3,75-4m GKB / GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3645
T-Verbindung, Lange iber 3,75 bis 4 m,
Ausfihrung an nichttragender innerer Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, impragnierte
Bauplatten, Typ H2, 2-lagig, Dicke 12,5 mm, Einfachstanderwerk, Arbeitshéhe der zu
bearbeitenden Fldche bis 5,5 m Uber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist
wird gesondert vergilitet.

15,000 St
01.05.0060 Freies Wandende GKB / GKBi
STLB-Bau 2023-10 039 3645

Freies Wandende,
Dicke Wand '125' mm,

mit Kantenschutzprofil/Eckschutzschiene, aus Aluminium,

Ausfihrung an nichttragender innerer Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, Bauplatten Typ A,
2-lagig, Dicke 12,5 mm, ohne Spachtelung, Einfachstdnderwerk, Arbeitshdhe der zu bearbeitenden
Fl&dche bis 5,5 m iiber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird
gesondert vergiitet.

32,000 m
01.05.0070 Fuge Profil Stahl verz nichttragende Trennwand Gipspl. 2lagig D 12,5mm
STLB-Bau 2023-10 039 3645

Fuge, Fugenprofil aus verzinktem Stahl,
Ausfithrung an nichttragender innerer Trennwand, Bekleidung aus Gipsplatten, Bauplatten Typ A,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 17

Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

2-lagig, Dicke 12,5 mm, Einfachstédnderwerk, Arbeitshéhe der zu bearbeitenden Flache bis 5,5 m
iber der Standflédche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Gerlist wird gesondert vergilitet,
Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als eingespachteltes Goéppinger Profil an stumpfen Ubergingen zwischen
Trockenbau und Mauerwerk / Putz'

8,000 m
01.05.0080 Kantenschutzprofil/Eckschutzschiene Stahl verz Schenkel-L 25/25mm

STLB-Bau 2019-04 039 606

Kantenschutzprofil/Eckschutzschiene aus verzinktem Stahl, Schenkelldnge 25/25 mm.

32,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 18

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.06 Ein- und Anbauteile
01.06.0010 UA-Profil 75/40/2

STLB-Bau 2023-10 039 606

UA-Profil DIN 18182-1 75/40/2 Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'liefern und montieren, als separates Profil in den Wanden zur Halterung
von Sanitdrmodulen u. &. '

92,000 m
01.06.0020 UA-Profil 100/40/2
STLB-Bau 2023-10 039 606

UA-Profil DIN 18182-1 100/40/2 Ausfihrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'liefern und montieren, als separates Profil in den W&nden zur Halterung
von Sanitdrmodulen u. &.'

12,000 m
01.06.0030 Traverse
STLB-Bau 2007-10 039 307

Traverse im Wandhohlraum, aus Mehrschichtholzplatte mit Stahlblechprofilen, verzinkt,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Verstdrkung der Vorsatzschale im Bereich anzubringender
Hangeschranke ale mittels Holztraverse

Ausfithrung: Mehrschichtholzplatte
Abmessungen: ca. 23x300 mm

Befestigung: im/zwischen Standerwerk mittels
Stahlblechlaschen d=0, 6mm

Einzelldnge: bis 70 cm

liefern und fachgerecht montieren einschl. aller Verbindungs- und Befestigungsmittel,
Zuschnitt- und Anpassarbeiten’

6,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau

Seite:
Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.07 Besondere Leistungen
01.07.0010 Zulage Kleinflidchen

Zulage fir das Herstellen der Wande und / oder Vorsatzschalen in Kleinfldchen <5m2. Die Zulage

gilt fir alle zuvor beschriebenen Beplankungsarten.

38,000 m2

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie uber die Schaltflache

-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 20

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02 Decken
02.01 Abhangdecke Biiro- / Funktionsriume ohne Anforderung
02.01.0010 Randfries - GKB, 85cm

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit
Noniusabhédngern,

Abhdngehohe '850' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache iber 3,5 bis 5,5 m uber der
Standfldche des hierfiir erforderlichen Gerlistes, Geriist wird gesondert vergiitet, Ausfiihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

als umlaufener Streifen, ca. 20-60cm breit, um Rasterdecke im Raum umlaufend, Ubergang zur
Rasterdecke niveaugleich als freies Deckenende mit Aufkantung und Eckschutzschiene
eingespachtelt, flr Anschluss Stufenrandwinkel Rasterdecke

Abkantung/Aufkantung am Rand, Aufkantung auch als fertiges L-Element méglich, Aufkanthohe ca.
150mm

Ausfihrung im Obergeschoss'

180,000 m2
02.01.0020 Randfries - GKB, 105cm

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit
Noniusabhédngern,

Abhdngehohe '1.050' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache tber 3,5 bis 5,5 m uber der
Standfldche des hierfiir erforderlichen Gerlistes, Geriist wird gesondert vergiitet, Ausfilhrung
gema&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

als umlaufener Streifen, ca. 20-60cm breit, um Rasterdecke im Raum umlaufend, Ubergang zur
Rasterdecke niveaugleich als freies Deckenende mit Aufkantung und Eckschutzschiene
eingespachtelt, fir Anschluss Stufenrandwinkel Rasterdecke

Abkantung/Aufkantung am Rand, Aufkantung auch als fertiges L-Element méglich, Aufkanthohe ca.
150mm

Ausfithrung im Erdgeschoss'

57,000 m2
02.01.0030 Unterdecke, Mineralpl. D 20mm L/B 625/625mm, weiB, Silencia
STLB-Bau 2023-10 039 2951

Unterdecke, DIN EN 13964, innen, Schallabsorber DIN EN ISO 11654 Klasse A, bewerteter
Schallabsorptionsgrad DIN EN ISO 11654 Alpha w 1, Bekleidung aus Mineralplatten DIN 18177-1,
Plattendicke 20 mm, L/B 625/625 mm, Beanspruchungsklasse C, bis Rh 95 %, T 30 Grad Celsius,
Sichtseiten strukturiert, scharfkantig, Platten einzeln herausnehmbar, Unterkonstruktion aus
Stahl-T-Profilen, Profilbreite 24 mm, Tragprofil befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen
Befestigungsmitteln, Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion sichtbar bleibend,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache tber 3,5 bis 5,5 m iber der
Standflache des hierfiir erforderlichen Gerlistes, Geriist wird gesondert vergiitet, Ausfiihrung
gemé&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

'Mineralwolleplatten fest gebunden, nach DIN EN 13964 und DIN 18177, Vlieskascheirt mit
zusdtzlichem Farbauftrag

Abhanghéhe 850-1.050mm
Platten:

Dessin: Schlicht
Farbe : weil

praktische Absorptionsgrade AlphaP:

bei 125 Hz 0,45
bei 250 Hz 0,90

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

bei 500 Hz 1,00
bei 1.000 Hz 1,00
bei 2.000 Hz 1,00
bei 4.000 Hz 1,00

einschl. Anpassplatten, Baustoffklasse: A2-s1,d0 nach DIN EN 13501-1 - nicht brennbar.
einschl. aller Verbindungs- und Befestigungsmittel
Profile:

T-Profile und Koppelprofile, als sichtbares Einlegesystem aus Stahlblechprofilen (System S3),
verzinkt, Sichtseiten weiB'

709,000 m2
02.01.0040 Anschluss Stufenwinkelprofil Deckenbekl. Mineralpl. D 20mm
STLB-Bau 2023-10 039 3669

Anschluss, als Stufenwinkelprofil, aus Aluminium, Befestigungsuntergrund Beton, Anschluss
umlaufend, Ausfiihrung an Deckenbekleidung aus Mineralplatten DIN 18177-1, Dicke 20 mm,
Ausfihrung gemdfh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

fiir Decke zuvor, Beschichtung grau, Direktmontage mit bauaufsichtlich zugelassenen
Befestigungsteilen in Ecken sind die Profile sauber auf Gehrung zu stoRen, als Stufenrandwinkel
am Ubergang zum Randfries'

800,000 m
02.01.0050 Freies Deckenende Schattenfuge
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Freies Deckenende fiir Unterdecke aus Gipsplatten, Ausfithrung gemdR Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schattenfuge am Wandanschluss umlaufend im Raum, einschl.
Eckschutzschiene

Breite Schattenfuge ca. 15mm, Ausbildung durch unterlegten Plattenstreifen. HOhenversprung min.
1,25cm’

800,000 m
02.01.0060 Mineralwolleauflage, d=20mm

Mineralwolleauflage d=20mm, auf Rasterdecken, WLG 040, Rohdichte 50kg/m3, in Platten, einschl.
Verschnittanteile.

130,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 22

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.02 Abhangdecke Biiro- / Funktionsridume mit Anforderung
02.02.0010 Akustikputzdecke, 85cm

Unterdecke, als fugenlose Akustikdecke, innen, Schallabsorber DIN EN ISO 11654 Klasse A,
bewerteter Schallabsorptionsgrad DIN EN ISO 11654 Alpha w 0,90, Bekleidung aus Mineralplatten
DIN 18177-1, Plattendicke 20 mm, L/B 2.400/1.200 mm, bis Rh 95 %, Unterkonstruktion aus Stahl-
T-Profilen planeben ausgerichtet, Profilmale nach Hersteller, Tragprofil befestigen mit
bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln, Befestigungsuntergrund Stahlbeton,
Unterkonstruktion nicht sichtbar bleibend, Arbeitshéhe der zu bearbeitenden oder zu
bekleidenden Flache iber 3,5 bis 5,5 m iber der Standfldche des hierfiir erforderlichen
Gerlistes, Gerlist wird gesondert verglitet, Mineralplatten mit einem auf der Vorderseite
werkseitig kaschiertem Glasfaservlies, einschl. spaterer Verspachtelung mit einem Filler,
Platten verschrauben an UK und stumpf stoBen, Deckenebene luftdicht herstellen,

Tragrost parallel zum Tageslichteinfall montieren, abhdngen mit Noniusabhdngern
Abhangehohe '850' mm,

Plattenkante: K3 3
Baustoffklasse: A2-s1,d0 nach DIN EN 13501-1
Plattensichtseite: vlieskaschiert, weiB

einschl. Auftrag eines Akustikputzes, weiB, pastos, feine Struktur, 0,5 mm Kornstdrke als
finale Oberflédche

einschl. Montagehilfen (wie Plattenlift etc.), Montage ohne Herstellung von Druckstellen in der
Plattenoberfliache, Platten im Versatz

Abhanghéhe 850mm

Profile als unsichtbares System aus Stahlblechprofilen (System S7).

17,000 m2
02.02.0020 Akustikputzdecke, 105cm

Unterdecke, als fugenlose Akustikdecke, innen, Schallabsorber DIN EN ISO 11654 Klasse A,
bewerteter Schallabsorptionsgrad DIN EN ISO 11654 Alpha w 0,90, Bekleidung aus Mineralplatten
DIN 18177-1, Plattendicke 20 mm, L/B 2.400/1.200 mm, bis Rh 95 %, Unterkonstruktion aus Stahl-
T-Profilen planeben ausgerichtet, ProfilmaBe nach Hersteller, Tragprofil befestigen mit
bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln, Befestigungsuntergrund Stahlbeton,
Unterkonstruktion nicht sichtbar bleibend, Arbeitshéhe der zu bearbeitenden oder zu
bekleidenden Flache tber 3,5 bis 5,5 m iber der Standfldche des hierfiir erforderlichen
Geriistes, Geriist wird gesondert vergilitet, Mineralplatten mit einem auf der Vorderseite
werkseitig kaschiertem Glasfaservlies, einschl. spdterer Verspachtelung mit einem Filler,
Platten verschrauben an UK und stumpf stoBen, Deckenebene luftdicht herstellen,

Tragrost parallel zum Tageslichteinfall montieren, abhdngen mit Noniusabhdngern
Abhdngehohe '1050' mm,

Plattenkante: K3 3
Baustoffklasse: A2-s1,d0 nach DIN EN 13501-1
Plattensichtseite: vlieskaschiert, weiB

einschl. Auftrag eines Akustikputzes, weil, pastos, feine Struktur, 0,5 mm Kornstdrke als
finale Oberfldche

einschl. Montagehilfen (wie Plattenlift etc.), Montage ohne Herstellung von Druckstellen in der
Plattenoberflache, Platten im Versatz

Abhanghohe 1.050mm

Profile als unsichtbares System aus Stahlblechprofilen (System S7).

328,000 m2
02.02.0030 Zulage Akustikputz Color

Zulage fir die Ausfithrung des Akustikputzes als "Color-Ausfithrung" mit Farbe nach Bemusterung
und Wahl des AG.

345,000 m2
02.02.0040 Freies Deckenende Schattenfuge
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Freies Deckenende fiir Unterdecke aus Gipsplatten, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schattenfuge am Wandanschluss umlaufend im Raum, einschl.
Eckschutzschiene

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Breite Schattenfuge ca. 15mm, Ausbildung durch unterlegten Plattenstreifen. Hohenversprung min.
1,25cm’

346,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.03 Abhangdecke Nebenridume
02.03.0010 Deckenbekl. 2-lagig GKB, 85cm

STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, 2. Lage Bauplatten Typ A, Dicke 2.
Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus
verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-
Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit Direktabhangern,

Abhangehéhe '850' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert vergliitet, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Nebenrdumen OG'

60,000 m2
02.03.0020 Deckenbekl. 2-lagig GKB, 105cm
STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, 2. Lage Bauplatten Typ A, Dicke 2.
Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus
verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-
Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit Direktabh&ngern,

Abhé&ngehdhe '1050' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshbhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m Uber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert verglitet, Ausfithrung gemah
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Nebenrdumen EG'

56,000 m2
02.03.0030 Freies Deckenende Schattenfuge
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Freies Deckenende fiir Unterdecke aus Gipsplatten, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schattenfuge am Wandanschluss umlaufend im Raum, einschl.
Eckschutzschiene

Breite Schattenfuge ca. 15mm, Ausbildung durch unterlegten Plattenstreifen. Hohenversprung min.
1,25cm’

130,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.04 Abhangdecke Flure
02.04.0010 Randfries - GKB, 85cm

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhidngen mit
Noniusabhédngern,

Abhangehéhe '850' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualitatsstufe Q2,
Arbeitshdhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache tber 3,5 bis 5,5 m iber der
Standflache des hierfiir erforderlichen Gerlistes, Gerist wird gesondert vergiitet, Ausfithrung
gemé&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

als umlaufener Streifen, ca. 20-60cm breit, um Rasterdecke im Raum umlaufend, Ubergang zur
Rasterdecke niveaugleich als freies Deckenende mit Aufkantung und Eckschutzschiene
eingespachtelt, fiir Anschluss Stufenrandwinkel Rasterdecke

Abkantung/Aufkantung am Rand, Aufkantung auch als fertiges L-Element méglich, Aufkanthdhe ca.
150mm

Ausfithrung im Obergeschoss'

76,000 m2
02.04.0020 Randfries - GKB, 105cm

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit
Noniusabhédngern,

Abhangehéhe '1.050' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualitatsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache tber 3,5 bis 5,5 m iber der
Standflache des hierfiir erforderlichen Geriistes, Gerist wird gesondert vergiitet, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

als umlaufener Streifen, ca. 20-60cm breit, um Rasterdecke im Raum umlaufend, Ubergang zur
Rasterdecke niveaugleich als freies Deckenende mit Aufkantung und Eckschutzschiene
eingespachtelt, fiir Anschluss Stufenrandwinkel Rasterdecke

Abkantung/Aufkantung am Rand, Aufkantung auch als fertiges L-Element méglich, Aufkanthoéhe ca.
150mm

Ausfithrung im Erdgeschoss'

78,000 m2
02.04.0030 Deckenbekl. 2-lagig GKB, 85cm
STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, 2. Lage Bauplatten Typ A, Dicke 2.
Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus
verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-
Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit Direktabh&ngern,

Abhdngehohe '850' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iiber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert verglitet, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Fluren (glatte Bereiche) O0G'

34,000 m2
02.04.0040 Deckenbekl. 2-lagig GKB, 105cm
STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, 2. Lage Bauplatten Typ A, Dicke 2.
Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus
verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-
Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit Direktabhdngern,

Abhangehohe '1050' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshdhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iiber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Gerilistes, Gerlst wird gesondert vergiitet, Ausfihrung gemal

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 26

Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Fluren (glatte Bereiche) EG'

25,000 m2
02.04.0050 Unterdecke, Mineralpl. D 20mm L/B 1800/600mm, weiB Bandraster

Unterdecke, DIN EN 13964, innen, Schallabsorber DIN EN ISO 11654 Klasse A, bewerteter
Schallabsorptionsgrad DIN EN ISO 11654 Alpha w 0,9, Bekleidung aus Mineralplatten DIN 18177-1,
Plattendicke 20 mm, L/B 1800/600 mm, Beanspruchungsklasse C, bis Rh 95 %, T 30 Grad Celsius,
Sichtseiten strukturiert, genutet und scharfkantig, Platten einzeln herausnehmbar, befestigen
durch Einhdngen, Unterkonstruktion aus Stahlblechprofilen, DIN EN 13964, Parallelbandraster,
Bandrasterbreite 50 mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion sichtbar bleibend, Aussteifungsprofil
verdeckt, demontierbar, Arbeitshdéhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache iber 3,5
bis 5,5 m Uber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert
vergltet, Ausfiihrung gemidh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr Mineralwolleplatten fest gebunden, nach DIN EN 13964 und DIN 18177,
Vlieskascheirt mit zusé&dtzlichem Farbauftrag

Platten:

Dessin: Schlicht
Farbe : matt, weil

einschl. Anpassplatten, Baustoffklasse: A2-s1,d0 nach DIN EN 13501-1 - nicht brennbar.
einschl. aller Verbindungs- und Befestigungsmittel, Abhanghdhe bis 105cm
Profile:

Bandraster aus Stahlblechprofilen, verzinkt, Sichtseiten matt weiB

446,000 m2
02.04.0060 Anschluss Deckenbekl.
STLB-Bau 2019-04 039 3669

Anschluss, als Stufenwinkelprofil, aus Aluminium, Befestigungsuntergrund Beton, Anschluss
umlaufend, Ausfiihrung an Deckenbekleidung aus Mineralplatten DIN 18177, Dicke 12 mm, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '

fiir Decke zuvor, Beschichtung weif, Direktmontage mit bauaufsichtlich zugelassenen
Befestigungsteilen in Ecken sind die Profile sauber auf Gehrung zu stoRen, als Stufenrandwinkel
am Ubergang zum Randfries'

515,000 m

02.04.0070 Freies Deckenende Deckenbekl.
STLB-Bau 2019-04 039 3669
Freies Deckenende, Ausfithrung an Deckenbekleidung aus Gipsfaserplatten, Typ GF-W1l, Dicke 12,5
mm, Spachtelung Qualitatsstufe Q2, Ausfithrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
als Abkantung/Aufkantung am Rand, Aufkantung auch als fertiges L-Element méglich, Aufkanthdhe
ca. 150mm, Platten als GK Platten, 2-lagig’

515,000 m
02.04.0080 Freies Deckenende Schattenfuge
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Freies Deckenende fiir Unterdecke aus Gipsplatten, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schattenfuge am Wandanschluss umlaufend im Raum, einschl.
Eckschutzschiene

Breite Schattenfuge ca. 15mm, Ausbildung durch unterlegten Plattenstreifen. Hoéhenversprung min.

1,25cm’
515,000 m
02.04.0090 Schiirze H 1050 mm UK Stahlblechprofil verz Gipspl. Baupl. A D 12,5mm Q2

STLB-Bau 2023-10 039 2967

Schiirze unterhalb von Rohdecken,

Dicke '125' mm,

Hohe '1050' mm, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN

18182-1, als Grund- und Tragprofil, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache

-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 27

Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Befestigungsmitteln, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, Bauplatten Typ A, 2-
lagig, Dicke 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Spachtelung
Qualitatsstufe Q2, Arbeitshéhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iber
der Standfldche des hierfiir erforderlichen Gerilistes, Geriist wird gesondert vergiitet, Ausfithrung
gemé&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schottung zwischen offenem Deckenende und Rohdecke (Deckenabschluss
in Bereichen ohne Abhangdecke am Treppenhaus)'

40,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 28

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.05 Abhangdecke Treppenhduser
02.05.0010 Deckenbekl. 2-lagig GKB, 85cm

STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, 2. Lage Bauplatten Typ A, Dicke 2.
Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus
verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-
Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit Direktabhdngern,

Abhangehéhe '850' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualit&dtsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert vergliitet, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Treppenh&usern, einschl. Arbeiten auf Treppen und Stufen
sowie Podesten Riustungsausgleich beriicksichtigen'

68,000 m2
02.05.0020 Freies Deckenende Schattenfuge
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Freies Deckenende fiir Unterdecke aus Gipsplatten, Ausfithrung gemdR Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schattenfuge am Wandanschluss umlaufend im Raum, einschl.
Eckschutzschiene

Breite Schattenfuge ca. 15mm, Ausbildung durch unterlegten Plattenstreifen. HOhenversprung min.
1,25cm’

52,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 29

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.06 Abhangdecke Sanitidr
02.06.0010 Deckenbekl. 2-lagig GKBi, 85cm

STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, impragnierte Bauplatten Typ H2, Dicke 12,5 mm, 2. Lage impragnierte
Bauplatten Typ H2, Dicke 2. Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhidngen mit
Direktabhédngern,

Abhangehéhe '850' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualitdtsstufe Q2,
Arbeitshohe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iiber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Gerilistes, Gerlst wird gesondert vergiitet, Ausfihrung gemal
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Sanitédrbereichen OG'

27,000 m2
02.06.0020 Deckenbekl. 2-lagig GKBi, 105cm
STLB-Bau 2023-10 039 300

Unterdecke DIN 18168-1, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, 2-lagig,
Verarbeitung DIN 18181, impragnierte Bauplatten Typ H2, Dicke 12,5 mm, 2. Lage impragnierte
Bauplatten Typ H2, Dicke 2. Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmitteln, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, Grund- und Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhdngen mit
Direktabhédngern,

Abhangehéhe '1050' mm, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung Qualitdtsstufe Q2,
Arbeitshbhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iber der Standflache des
hierfiir erforderlichen Gerilistes, Gerlst wird gesondert vergiitet, Ausfihrung gemal
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Decke in Sanitédrbereichen EG'

33,000 m2
02.06.0030 Freies Deckenende Schattenfuge
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Freies Deckenende fiir Unterdecke aus Gipsplatten, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schattenfuge am Wandanschluss umlaufend im Raum, einschl.
Eckschutzschiene

Breite Schattenfuge ca. 15mm, Ausbildung durch unterlegten Plattenstreifen. HOhenversprung min.
1,25cm’

93,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 30

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.07 Fugen
02.07.0010 Bewegungsfuge Unterdecke
STLB-Bau 2013-10 039 3669
Bewegungsfuge, Ausfithrung an Unterdecke aus Gipsfaserplatten.
40,000 m
Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau

Pos-Nr.
Nr.)

02.08

(Pos-

02.08.0010

02.08.0020

02.08.0030

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

Menge Einheit

Offnungen / Aussparungen

Offnung, Deckenleuchten, 150/150mm, GK
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Offnung herstellen
zum Einbau von 'Deckenleuchten/Einbauteile/Auslédsse’

fiir Deckenbekleidung aus Gipsplatten,
Mafe in mm 'bis ca. 150/150 oder DN 150'

51,000 St

31
25.02.2025
19.02.2025

Gesamtpreis in
EUR

Offnung, Deckenleuchten, 300/300mm, GK
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Offnung herstellen
zum Einbau von 'Deckenleuchten/Einbauteile/Auslédsse’

fiir Deckenbekleidung aus Gipsplatten,
MaBe in mm 'bis ca. 300/300 oder DN 300"

47,000 St

Offnung, Deckenleuchten, 650/650mm, GK
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Offnung herstellen
zum Einbau von 'Deckenleuchten/Einbauteile/Auslédsse’

fiir Deckenbekleidung aus Gipsplatten,
MaBe in mm 'bis ca. 650/650 oder DN 650"

82,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 32

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.09 Einbauteile
02.09.0010 Unterkonstruktion verstadrken, lkg

STLB-Bau 2007-10 039 3669

Unterkonstruktion verstdrken fiir Deckenbekleidung aus Gipsplatten, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Verstdrkung fiir Ein- / Aufbauleuchten, Anbauteile

Gewicht bis ca. lkg'

105,000 St
02.09.0020 Unterkonstruktion verstarken, 2kg
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Unterkonstruktion verstédrken fir Deckenbekleidung aus Gipsplatten, Ausfiihrung gemal
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Verstdrkung fir Ein- / Aufbauleuchten, Anbauteile

Gewicht bis ca. 2kg'

48,000 St
02.09.0030 Unterkonstruktion verstédrken, 4kg
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Unterkonstruktion verstdrken flir Deckenbekleidung aus Gipsplatten, Ausfithrung gemab
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Verstdrkung fiir Ein- / Aufbauleuchten, Anbauteile

Gewicht bis ca. 4kg'

340,000 St
02.09.0040 Unterkonstruktion verstadrken, 6kg
STLB-Bau 2007-10 039 3669

Unterkonstruktion verstarken fiir Deckenbekleidung aus dekorativen Mineralwolleplatten,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als Verstdrkung fliir Ein- / Aufbauleuchten, Anbauteile

Gewicht bis ca. 6kg'

20,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 33

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.10 Zulagen
02.10.0010 Zulage Kleinflidchen

Zulage fir das Herstellen der Decken in Kleinfldchen <5m2. Die Zulage gilt fiir alle zuvor
beschriebenen Beplankungsarten.

45,000 m2
02.10.0020 Zulage Decken, Behinderung durch Kabel und Leitungstrassen

Zulage flir die Montage der Decken beim Einbau der Platten direkt unter im Deckenhohlraum
verlaufenden Kabel- und Leitungskandlen, bei Unterschreitung der Mindesteinbauhohe von 185mm.

159,000 m2
02.10.0030 Zulage entkoppelte Montage

Zulage entkoppelte Montage der Abhdnger fiir alle Deckenarten des Leistungsverzeichnisses.

130,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 34

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
02.11 Sonstiges
02.11.0010 Abschottung H 550 mm F30-A UK Stahlblechprofil verz Gipspl. Baupl. A D 12,5mm Q2

STLB-Bau 2023-10 039 2967

Abschottung im Deckenhohlraum,

Dicke '125' mm,

Hohe '550' mm, Feuerwiderstandsklasse F 30 - A DIN 4102-2, Anschluss umlaufend, starr, wird
gesondert verglitet, Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, als Einfachstédnderwerk, befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen
Befestigungsmitteln, Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520, Bauplatten Typ A, 2-
lagig, Dicke 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen Befestigungsmitteln, Spachtelung
Qualitatsstufe Q2, Arbeitshdhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden Flache bis 5,5 m iiber
der Standflache des hierfiir erforderlichen Geriistes, Geriist wird gesondert vergiitet, Ausfithrung
gemdBl Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Schottung, rauchdicht und in F30 Qualitat’

32,000 m2

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

03 Doppelboden

Hinweis Einbau Doppelbdden

Behinderungen im Zuge der Installation des Bodens durch vorhandene Kabel, Trassen und Leitungen
sind zu beriicksichtigen.

Der Aufbau der Doppelbdden erfolgt in min. 3 getrennten Arbeitsschritten.

1. Zundchst erfolgt die Untergrundvorbereitung und das Anzeichnen der spédteren Stahlfiile der
Bodenplatten.

2. Stellen der FiBe und parallel werden durch Fremdgewerke dann die im Hohlraum befindlichen
Leitungen bzw. Trassen erstellt.

3. Als letzter Schritt werden die Bodenplatten in zusammenwirken mit Drittgewerken (z. B.
Elektro) verlegt und erforderliche Ausschnitte festgelegt.

Separate Anfahrten sind einzukalkulieren.

Fir den letzten Schritt ist einzukalkulieren, dass das Gebdude dann durch einen Wachdienst
abgesichert ist. Samtliche ausfiihrende Firmen diirfen sich dann nur in explizit freigegeben
Bereichen aufhalten und miissen den Anweisungen des Wachdienstes folge leisten. Fotografieren
ist strickt untersagt.

Hierdurch kénnen gerade in Bezug auf Arbeitsbeginn und -ende oder auch Materialtransport
zusdtzliche Wartezeiten entstehen.

03.01 Boden, beschichten

03.01.0010 Verunreinigungen entfernen Verunreinigung

Verunreinigungen und Altbeschichtung entfernen, an Boden aus Beton, durch Frdsen / Aufrauhen /
Schleifen in Einzelflachen, Ausfilhrung als Vorbereitung der Oberfldche zur Aufnahme von
Beschichtungen, so daB diese tragfédhig, feingriffig, frei von Schlamme, Staub und losen Teilen
ist; ferner frei von 0l, Fett und sonstigen Verunreinigungen, die als Trennmittel wirken
konnen.

AbreiBfestigkeit im Mittel : mind. 2,0 N/mm2
kleinste Einzelwert : mind. 1,5 N/mm2

Anfallendes Material wird Eigentum des AN und ist umweltgerecht nach den Bestimmungen des
Gesetzgebers zu entsorgen.

Untergrund : waagerecht bis leicht geneigt

132,000 m2
03.01.0020 Schlussbesch. Boden EP-Lack
STLB-Bau 2008-04 034 4520

Schlussbeschichtung an Boden, Untergrund Zementestrich,

Schlussbeschichtung aus Epoxidharzlack, Ausfiihrung gema&R Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '

als Beschichtung in Teilfl&dchen mit folgendem Aufbau:

- Grundanstrich mit 2K-Epoxi-Siegel, bis max. 10 %
wasserverdunnt

- Spachtelung kleinerer Fehlstellen mit einer
spachtelfdhigen Mischung aus 2K-Epoxi-Siegel, Epoxi-Harter
und feinem Quarzsand.

- Zwischenanstrich mit 2K-Epoxi-Siegel

- Schlussanstrich mit 2K-Epoxi-Siegel

Farbton: seidenglanzend, RAL 7030 oder 7032 nach Wahl AG'

132,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.02 Doppelbodensystem HA Rdume EG
03.02.0010 Doppelboden Bau-H 1200-1400mm K1.5 Einzelstiitzen UK Stahl verz Kalziumsulfatplatte PVC

STLB-Bau 2023-10 039 303

Doppelboden DIN EN 12825, RastermaB L/B 600/600 mm, Gesamtbauhthe OKFF {iber 1200 bis 1400 mm,
Elementklasse 5 (Bruchlast groBer gleich 10 kN) DIN EN 12825, Unterkonstruktion als
Einzelstlitzen, aus verzinktem Stahl, Baustoffklasse DIN 4102-1 A (nichtbrennbar),
Schmelztemperatur groler gleich 700 Grad C, auf Beton kleben, Bodenplatte als
Kalziumsulfatplatte, unterseitig Aluminiumfolie, Baustoffklasse DIN 4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Oberbelag aus PVC, Erdableitwiderstand der Gesamtkonstruktion R2 DIN EN 1081 max. 1 x 10 hoch 9
Ohm, Ausfithrung gemaB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Doppelbodensystem fiir technische Betriebsrdume mit eingeklinkten
und mit Stiitzenkdpfen verschraubten Rasterstdben, Stiitzen auf Rohboden geklebt, Platten mit
umlaufendem Kantenschutz, Einzelstiitzen hohenverstellbar und mit Schallddmmauflage am Kopf,
Bodenplattenstarke ca. 36mm, einschl. elektrisch leitende Arretierungsauflage

Doppelbodenplatten leitfdhig mit UK sowie die UK untereinander verbunden und an
Erdungsanschluss (bauseitige PA Schiene) angeschlossen

Punktlast DIN EN 12825: 5000 N

Bodenbelag aus PVC, ableitfahig <10 hoch 9 Ohm, homogen, Einstufung DIN EN ISO 10874 Klasse 34
(gewerblicher Bereich, sehr starke Beanspruchung), Bewertungsgruppe Rutschgefahr R 10 ASR
Al1.5/1,2, Dicke 2 mm, granulatgemustert, mit werkseitiger PUR Oberflichenvergiitung, Oberflache
glatt, auf Doppelbodenplatte, vollflachig kleben, Grundfarbton grau'

74,000 m2
03.02.0020 Zulage Ausbildung Schrankstandorte etc.
Zulage zum Doppelboden zuvor, fiir die Ausbildung der Aufstellbereiche von z.B. Schaltschranken.

Unterhalb der Schaltschrénke sind keine Bodenplatten zu verlegen, stattdessen sind auf den
FiiBen Stahlprofile fiir den Lastabtrag und die Aufnahme der Schaltschridnke zu befestigen.

Grobe der einzelnen Schaltschranke bis ca. 1,20 x 0,90m.
Es stehen mehrere Schranke nebeneinander.

Einzellast je Schrank bis zu 500kg.

10,000 m2
03.02.0030 Zulage Verschraubung

Zulage zum Doppelboden zuvor fiir die Verschraubung jeder einzelnen Doppelbodenplatte, in jeder
Doppelbodenplatte mind. 4 Schrauben, als Sicherung gegen unbefugtes Offnen des Bodens, einschl.
Abdeckkappe der Verschraubung als Kunststoff.

74,000 m2
03.02.0040 Randabschluss Kompriband
Randabschluss der Doppelbodenplatten an Wande und aufgehende Bauteile durch Kompribandeinlage.

85,000 m
03.02.0050 Sockelleiste

Sockelleiste als Weichsockelleiste, h=6cm, in Form und Farbe passend zum Belag des
Doppelbodens, mit Dichtlippe zum Boden, an Wand kleben.

85,000 m
03.02.0060 Aufnehmen Doppelboden

Aufnehmen von Einzelplatten in Teilfldchen des fertig gestellten Doppelbodens, seitliche
Lagerung und Wiederverlegung. Einschl. ggf. erf. neuer Ausrichtung durch Unterlagspléattchen.

74,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.03 Doppelbodensystem Biiros
03.03.0010 Doppelboden Bau-H 200-300mm K1.5 Einzelstiitzen UK Stahl verz Kalziumsulfatplatte PVC

STLB-Bau 2023-10 039 303

Doppelboden DIN EN 12825, RastermaB L/B 600/600 mm, Gesamtbauhohe OKFF iiber 200 bis 300 mm,
Elementklasse 5 (Bruchlast groBer gleich 10 kN) DIN EN 12825, Unterkonstruktion als
Einzelstlitzen, aus verzinktem Stahl, Baustoffklasse DIN 4102-1 A (nichtbrennbar),
Schmelztemperatur grofer gleich 700 Grad C, auf Estrich kleben, Bodenplatte als
Kalziumsulfatplatte, unterseitig Aluminiumfolie, Baustoffklasse DIN 4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Oberbelag aus PVC, Ausfithrung gemdR Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'als Doppelbodensystem fiir Podeste in Flurbereichen, mit eingeklinkten
und mit Stiitzenkdpfen verschraubten Rasterstdben, Stiitzen auf Rohboden geklebt, Platten mit
umlaufendem Kantenschutz, Einzelstiitzen hohenverstellbar und mit Schalldédmmauflage am Kopf,
Bodenplattenstarke ca. 36mm

Punktlast DIN EN 12825: 5000 N

Bodenbelag aus PVC, homogen, Einstufung DIN EN ISO 10874 Klasse 34 (gewerblicher Bereich, sehr
starke Beanspruchung), Bewertungsgruppe Rutschgefahr R 9 ASR Al1.5/1,2, Dicke 2 mm,
granulatgemustert, mit werkseitiger PUR Oberfldchenvergiitung, Oberfldche glatt, auf
Doppelbodenplatte, vollfldchig kleben, Grundfarbton grau'

58,000 m2
03.03.0020 Zulage Ausbildung Schrankstandorte etc.
Zulage zum Doppelboden zuvor, fiir die Ausbildung der Aufstellbereiche von z.B. Schaltschranken.

Unterhalb der Schaltschrédnke sind keine Bodenplatten zu verlegen, stattdessen sind auf den
FuRen Stahlprofile fiir den Lastabtrag und die Aufnahme der Schaltschranke zu befestigen.

GroRe der einzelnen Schaltschranke bis ca. 1,20 x 0,90m.
Es stehen mehrere Schranke nebeneinander.

Einzellast je Schrank bis zu 500kg.

5,000 m2
03.03.0030 Zulage Verschraubung

Zulage zum Doppelboden zuvor fiir die Verschraubung jeder einzelnen Doppelbodenplatte, in jeder
Doppelbodenplatte mind. 4 Schrauben, als Sicherung gegen unbefugtes Offnen des Bodens, einschl.
Abdeckkappe der Verschraubung als Kunststoff.

58,000 m2
03.03.0040 Randabschluss Kompriband

Randabschluss der Doppelbodenplatten an Wande und aufgehende Bauteile durch Kompribandeinlage.

31,000 m
03.03.0050 Sockelleiste

Sockelleiste als Weichsockelleiste, h=6cm, in Form und Farbe passend zum Belag des
Doppelbodens, mit Dichtlippe zum Boden, an Wand kleben.

31,000 m
03.03.0060 Aufnehmen Doppelboden

Aufnehmen von Einzelplatten in Teilfl&chen des fertig gestellten Doppelbodens, seitliche
Lagerung und Wiederverlegung. Einschl. ggf. erf. neuer Ausrichtung durch Unterlagspléattchen.

58,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.04 Anpassung Unterkonstruktion
03.04.0010 Wandwinkel Stahl

Wandwinkel als verzinkter Stahlwinkel, als Auflagerung von Randplatten des Doppelbodens, falls
Stiitzenstellung nicht méglich ist, Befestigung mittels Diibel und Schrauben an Massivwand aus
Stahlbeton / Mauerwerk, AbmaBe und Anzahl Befestigung nach Herstellerangabe und
Belastungstabelle Doppelboden.

5,000 m
03.04.0020 Uberbriickungen bis 1,20m

Uberbriickungen als Auswechslung der Unterkonstruktion, von mind. 1 StiitzenfuB,
Uberbriickungsbreite bis 1,20m.

3,000 St
03.04.0030 Uberbriickungen bis 1,80m

Uberbriickungen als Auswechslung der Unterkonstruktion, von mind. 2 StiitzenfiiBen,
Uberbriickungsbreite bis 1,80m.

2,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.05 Einbauteile
03.05.0010 Biirstenschott

Lieferung und Einbau eines Biirstenschotts fiir Kabeldurchfilhrungen einschl. Herstellen des
Ausschnittes in der Doppelbodenplatte. Ausschnitt als werkeitige Leistung.

4,000 St
03.05.0020 Einbau Elektrant

Einbau des bauseits durch die Elektrofirma lbergebenen Elektranten, einschl. Herstellen des
Ausschnittes in der Doppelbodenplatte und Belegung des Deckels mit Bodenbelag analog dem des
Doppelbodens. Ausschnitt werkseitig und Belegung vor Ort als bauseitige Leistung.

6,000 St
03.05.0030 Drallauslass mit Siebeinheit

Einbau des bauseits durch die Liftungsfirma ibergebenen Drallauslasses, einschl. Herstellen des
Ausschnittes in der Doppelbodenplatte. Ausschnitt werkseitig herstellen. Drallauslass mit
Siebeinheit

10,000 St
03.05.0040 Kennzeichnungen

Kennzeichnungen von Doppelbodenplatten durch oberfldchenbiindig in den Belag eingebrachtes
Resopalschild, rund mit Nummerierung oder Buchstaben. Als Kennzeichnung der Lage von
Verteilungen, Rauchmeldern und oder Stellventilen. Farbe Resopalschild nach Wahl AG in mehreren
Farben.

12,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.06 Anschlisse / Ausschnitte
03.06.0010 Anschnitte Doppelbodenplatten

Bauseitige Herstellung von geraden und schrdgen Anschnitten an Wanden udgl..

116,000 m
03.06.0020 Anpassungen Durchdringungen

Zulage fir das Anpassen des Doppelbodens an vorh.
Stiitzen und Pfeiler.

Groke bis zu 30/30cm.

Abrechnung je Durchdringung in der Fldche, nicht je Einzelplatte.

2,000 St
03.06.0030 Ausschnitte / Kernbohrung 10/10 bauseits

Bauseitige Ausschnitte oder Kernbohrung in den Doppelbodenplatten fiir Einbauteile, Ausschnitte
auf der Baustelle nach Weisung BU herstellen. GréRe Einbauteil ca. 10/10cm bzw. DN 100.

10,000 St
03.06.0040 Ausschnitte / Kernbohrung 25/25 bauseits

Bauseitige Ausschnitte oder Kernbohrung in den Doppelbodenplatten fiir Einbauteile, Ausschnitte
auf der Baustelle nach Weisung BU herstellen. GréRe Einbauteil ca. 25/25cm bzw. DN 250.

4,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.07 Sonstiges
03.07.0010 Saugheber

Saugheber mit 2 Napfen zum Aufnehmen von Doppelboden-
platten mit elastischen Beldgen oder Hartbeldgen,
Heber passend zum System, liefern und an Bauherr
ibergeben.

2,000 St
03.07.0020 Abdeckung

Abdeckung des Doppelbodens mit Milchkarton als Schutz vor Beschddigung, einschl. Vorhaltung,
verschiebesichere Verlegung und abschlieRender Beseitigung auf Anweisung BU, einschl.
Entsorgung.

132,000 m2

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

04 Sanitadrtrennwéidnde

Technische Beschreibung Trennwandanlagen
Technische Beschreibung der Trennwandanlagen

Art und Umfang der Leistung

Gegenstand dieses Titels ist die Montage von WC-Trennwandelementen. Die Leistung umfasst die
Herstellung, die Lieferung und die Montage.

Hinweis zu aufgefithrte Normen etc.:

Alle aufgefilhrten Normen, Vorschriften, Gesetze gelten, wenn nicht anders in den Texten
vermerkt, in der zum Vertragsschluss giiltigen Fassung.

Vereinfachte Schreibweise

AG = Auftraggeber

AN = Auftragnehmer (Bieter)
Angaben zur Leistungsbeschreibung

Grundlage des Angebotes ist das vorliegende Leistungsverzeichnis einschlieflich der
Vorbemerkungen.

BaumaRe

Das AufmaB ist vom AN grundsédtzlich eigenverantwortlich am Bau zu nehmen. Fordert der AG, dass
die Konstruktionen schon zu einem Zeitpunkt zur Montage bereitstehen miissen, der ein vorheriges
AufmaB unméglich macht, so sind unter Beriicksichtigung der Bautoleranzen nach DIN die
Fertigungsmalbe mit dem AG zu vereinbaren.

Werkstatt- und Montageplanung

Vor Fertigungsbeginn hat der AN samtliche fir die Detailkldrung, Prifung und Herstellung
erforderlichen Zeichnungen, Planungen, Nachweise, Details, etc. zu liefern.

Aus den Darstellungen miissen Konstruktion, MaBe, Einbau, Befestigung und Bauanschliisse der
Bauteile sowie die Einbaufolge erkennbar sein. Grundsatzlich sind die Darstellungen in
Zeichnungen, MaBstab mind. 1:50 und in 3-facher Ausfertigung, zu liefern.

Toleranzen
Es sind anhand des AufmaBes projektspezifische Toleranzen zur Montage festzulegen.
Normung

Es ist ein GS-gepriiftes Trennwandsystem anzubieten und einzubauen. Die Nachweise sind vor
Baubeginn vorzulegen.

Die verwendeten Stoffe entsprechen folgenden Normen:
- HPL-Kompaktplatten gem&R DIN EN 438-7

- Edelstahl gem&® DIN EN 10088, Werkstoffglite 1.4301, bzw.
ASTM A276, AISI 304

- Aluminium Strangpressprofile gemaR DIN EN 573 und DIN EN
755, Werkstoffglite EN WA6063. Oberfldchenbehandelt (nicht
oberflachenbehandelte Aluminiumteile sind nicht zugelassen)
farblos eloxiert gem&B EURAS E6/C-0 bzw. DIN 17611

E6/EV1 oder Pulverbeschichtung gemd® DIN EN 12206-1
Befestigungsmittel, wie Schrauben, Nieten, etc. verzinkt oder aus Edelstahl
Konstruktionssystem

Raumhohe WC-Trennwandanlage aus wasserfesten HPL-Vollkernplatten (beidseitig) in Verbindung mit
Aluminiumrahmen als Sandwichelement. Wasserbestdndig, fdulnissicher, kratz-, bruch- und
stolfest.

Grundkonstruktion

- WC-Trennwandanlage raumhoch

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 43

Datum: 25.02.2025

LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

- Sandwichkonstruktion 36 mm stark

- verwindungssteife innenliegender Aluminiumrahmen aus
Mehrkammerprofilen

- Oberflédche naturfarben eloxiert E6/EV1
- Rahmen als umlaufender Abschluss

- senkrechten Kanten der Elemente (Tiren und Seitenteile) be
stehen aus gefdlzten Aluminiumprofil (Turfalz bildend)

- Aluminiumprofil, biindig in der Wandebene

- Deckschicht beidseitig, 3 mm HPL Vollkernplatte.

- Vollkernplatten zur Fixierung in Aluminiumrahmen eingenutet
- Elementfiillung durch PU-Ausschdumung FCKW-H-frei

- Vorderfrontelemente durchgehend von Boden bis Decke
- keine Unterbrechung des Profilsystems

- gesamte Vorderfront und Mittelwdnde umlaufend mit
Schattenfuge (ca. 10-20mm)

- Mittelwdnde wie Vorderfront

- keine Trennung der Elemente in waagerechter Richtung
- Anschluss Mittelwand an Vorderfront stumpf / nicht sichtbar
Tirkonstruktion

- wie Vorderfront

- innenliegender, gefdlzter Tiranschlag,

- biindig in Wandebene liegend

- eingezogener Gummilippe zur Gerduschdampfung
Beschlage

- Tliren selbstschlieBend

- nicht sichtbare in den Falz eingelassene Scharniere

- selbstschliefende Funktion durch im Falz liegenden
TiirschlieBer

- Tiiré6ffnungswinkel maximal 180°
- vollverzinktes Schloss mit Falle und Riegel

- Griffstange eckige Ausfilhrung an Tiraubenseite aus
eloxiertem Aluminium ca. 55x20 mm

- Lange Griffstange 1.150 mm
- Notentriegelung mittels Innensechskant
- Innen Einhandbeschlag aus eloxiertem Aluminium

- mit Drehknopf mit zwei Sichtfenstern der Frei-/Besetzt-
Anzeige

- Riegelschloss mit Zinkdruckgussriegel und Edelstahlstulp

- Frei-Besetzt Anzeige mittels LED-Band (Verriegelungsanzeige
rot / grin), 500 mm lang, im Seitenteil neben der Tir mit
Plexiglasabdeckung

- einschl. Kabelfiilhrung verdeckt innerhalb Trennwandelement

- Stromzufuhr bauseits (12 Volt DC Zuleitung)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Oberfldachen und Farben

- Platten und Beschldge gemaB Herstellerfarbkarte nach
Bemusterung AG

- Profile naturfarben eloxiert (E6/EV1)
Anlagenhohe

- Anlage raumhoch

- angepasst an aufgehende und waagerechte Bauteile
- Tirhdhe max. 2.650 mm

- bei H>2.650mm automatisch Blende flachenbiindig iiber Tir,
unsichtbar befestigt, einkalkulieren

Schamwéande

- Urinalschamwand 400 x 900 mm

- in Form, Farbe und Material wie Trennwandsystem
- wandhangend

- Befestigung mit eloxierten Aluminiumbefestigern

- rickseitig unsichtbar in Schamwand verschraubt
04.01 WC Trennwande

04.01.0010 Trennwandanlage Toiletten, 3er Anlage, B=3.160mm
Trennwandanlage, fiir Toiletten, gem. technischer Beschreibung zuvor, mit 3 Tiren, als
Drehfligeltir,
mit 1 Vorderwand
Breite : ca.3.160 mm,
Hohe : ca. 2.800 mm,
2 Zwischenwande
Breite : ca. 1.550 mm,

Hohe : ca. 2.800 mm,

mit Systembeschldgen aus Aluminium,

2,000 St
04.01.0020 Urinalschamwand B 400mm H 900mm
Urinalschamwand, gem. technischer Beschreibung

Breite : 400mm
Hohe : 900mm

Wandbefestigung, bodenfrei, Befestigung mit Schrauben, verdeckt, Farbe und Oberflache passend
zum Trennwandsystem zuvor.

4,000 St
04.01.0030 Zulage Ausklinkung

Zulage Ausklinkung in Trennwdnden bei Anschluss an Wande mit nicht raumhohen Vorwdnden zur
Uberbriickung der Vorwandtiefe von ca. 250mm, Ausklinkung liber gesamte Elementhdhe der
Trennwand, Vorwandhoéhe ca. 2.000mm.

4,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
04.02 Zubehor
04.02.0010 Toilettenbilirstengarnitur Stahl niro Halteelement Stahl niro

Toilettenbiirstengarnitur, aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4301, Oberflache matt
geschliffen, flur Wandbefestigung, feststehend, offen, mit Blirste, mit Tropfschale,
diebstahlgeschiitzt, mit Halteelement, aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4301, Oberfl&che
matt geschliffen, Befestigungsschrauben, verdeckt.

8,000 St
04.02.0020 Toilettenpapierhalter Stahl niro 1lRolle Halteelement Stahl niro
STLB-Bau 2010-10 045 1850

Toilettenpapierhalter, aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4301, Oberfldche matt
geschliffen, offene Form, fiir 1 Rolle, mit Ascher, mit Halteelement, aus nichtrostendem Stahl,
Werkstoff-Nr 1.4301, Oberfldche matt geschliffen, Befestigungsschrauben, verdeckt.

8,000 St
04.02.0030 Toilettenpapier-Ersatzrollenhalter Stahl niro 1lRolle Halteelement Stahl niro
STLB-Bau 2010-10 045 1850

Toilettenpapier-Ersatzrollenhalter, aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4301, Oberflé&che
matt geschliffen, offene Form, fiir 1 Rolle, mit Halteelement, aus nichtrostendem Stahl,
Werkstoff-Nr 1.4301, Oberfldche matt geschliffen, Befestigungsschrauben, verdeckt.

8,000 St
04.02.0040 Haken Stahl niro Einfachhaken Halteelement Stahl niro
STLB-Bau 2010-10 045 1850

Haken, aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4301, Oberflache matt geschliffen, als
Einfachhaken mit Tirpuffer, mit Halteelement, aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr 1.4301,
Oberflache matt geschliffen, Befestigungsschrauben, verdeckt.

8,000 St

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
05 Revisionsklappen
05.01 Revisionsklappen mit GK Fiillung
05.01.0010 Revisionsklappe mit Fillung Gipspl. DF D 2x12,5mm L 300 mm B 300 mm, Wand

STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, Rahmen aus verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Gipsplatten Typ DF,
Spachtelung Qualitdtsstufe Q2 (Standardausfithrung), Dicke 2 x 12,5 mm,

Hoéhe '300' mm,

Breite '300' mm, mit Schnappverschluss, zweiseitige Fangsicherung, staubdicht, fiir Montagewand,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit Fiillung aus GKBI einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung
und Wechsel im Trockenbau'

2,000 St
05.01.0020 Revisionsklappe mit Fillung Gipspl. DF D 2x12,5mm L 400 mm B 400 mm, Wand
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, Rahmen aus verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Gipsplatten Typ DF,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2 (Standardausfiihrung), Dicke 2 x 12,5 mm,

Hohe '400' mm,

Breite '400' mm, mit Schnappverschluss, zweiseitige Fangsicherung, staubdicht, fiir Montagewand,
Ausfithrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit Fiillung aus GKBI einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung
und Wechsel im Trockenbau'

2,000 St
05.01.0030 Revisionsklappe mit Fillung Gipspl. DF D 2x12,5mm L 600 mm B 600 mm, Wand
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, Rahmen aus verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Gipsplatten Typ DF,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2 (Standardausfiihrung), Dicke 2 x 12,5 mm,

Hohe '600' mm,

Breite '600' mm, mit Schnappverschluss, zweiseitige Fangsicherung, staubdicht, fiir Montagewand,
Ausfihrung gem&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit Fiillung aus GKBI einschl. Herstellung der fiir benétigten Offnung
und Wechsel im Trockenbau'

1,000 St
05.01.0040 Revisionsklappe mit Fillung Gipspl. DF D 2x12,5mm L 300 mm B 300 mm, Decke
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, Rahmen aus verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Gipsplatten Typ DF,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2 (Standardausfiihrung), Dicke 2 x 12,5 mm,

Hohe '300' mm,

Breite '300' mm, mit Schnappverschluss, zweiseitige Fangsicherung, staubdicht, fiir Unterdecke,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit Fiillung aus GKBI einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung
und Wechsel im Trockenbau'

2,000 St
05.01.0050 Revisionsklappe mit Fillung Gipspl. DF D 2x12,5mm L 400 mm B 400 mm, Decke
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, Rahmen aus verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Gipsplatten Typ DF,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2 (Standardausfithrung), Dicke 2 x 12,5 mm,

Hohe '400' mm,

Breite '400' mm, mit Schnappverschluss, zweiseitige Fangsicherung, staubdicht, fiir Unterdecke,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit Fillung aus GKBI einschl. Herstellung der fiir benétigten Offnung
und Wechsel im Trockenbau'

7,000 St
05.01.0060 Revisionsklappe mit Fillung Gipspl. DF D 2x12,5mm L 600 mm B 600 mm, Decke
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, Rahmen aus verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Gipsplatten Typ DF,
Spachtelung Qualitatsstufe Q2 (Standardausfithrung), Dicke 2 x 12,5 mm,
Hohe '600' mm,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Breite '600' mm, mit Schnappverschluss, zweiseitige Fangsicherung, staubdicht, fiir Unterdecke,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit Fiillung aus GKBI einschl. Herstellung der fiir benétigten Offnung
und Wechsel im Trockenbau'

13,000 St
05.01.0070 Zulage abschlieBbar

Zulage flir die Ausfiilhrung der Reviklappen zuvor als abschlieBbar Version, vorgerichtet fir
Profilzylinder.

2,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
05.02 Revisionsklappen Stahlblech
05.02.0010 Revisionsklappe Stahlblech besch L 300 mm B 300 mm, Wand

STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, aus beschichtetem Stahlblech,

Hohe '300' mm,

Breite '300' mm, abschlieRbar, mit Vierkant-Verriegelung, fiir Montagewand, Arbeitshohe des
Montageortes bis 3,5 m lber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr ' einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung und Wechsel im
Trockenbau'

1,000 St
05.02.0020 Revisionsklappe Stahlblech besch L 400 mm B 400 mm, Wand
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, aus beschichtetem Stahlblech,

Hohe '400' mm,

Breite '400' mm, abschlieBbar, mit Vierkant-Verriegelung, fiir Montagewand, Arbeitshohe des
Montageortes bis 3,5 m tber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfithrung
gemé&ll Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr ' einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung und Wechsel im
Trockenbau'

2,000 St
05.02.0030 Revisionsklappe Stahlblech besch L 600 mm B 600 mm, Wand
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, aus beschichtetem Stahlblech,

Hohe '600' mm,

Breite '600' mm, abschlieBbar, mit Vierkant-Verriegelung, fiir Montagewand, Arbeitshohe des
Montageortes bis 3,5 m iber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfiihrung
gem&ll Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr ' einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung und Wechsel im
Trockenbau'

1,000 St
05.02.0040 Revisionsklappe Stahlblech besch L 300 mm B 300 mm, Decke
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, aus beschichtetem Stahlblech,

Hohe '300' mm,

Breite '300' mm, abschlieBbar, mit Vierkant-Verriegelung, fiir Decke Arbeitshohe des
Montageortes bis 3,5 m {iber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfiihrung
gem&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
Trockenbau'

einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung und Wechsel im

1,000 St
05.02.0050 Revisionsklappe Stahlblech besch L 400 mm B 400 mm, Decke
STLB-Bau 2023-10 039 307

Revisionsklappe, aus beschichtetem Stahlblech,

Hohe '400' mm,

Breite '400' mm, abschlieBbar, mit Vierkant-Verriegelung, fiir Decke Arbeitshohe des
Montageortes bis 3,5 m lber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfithrung
gema&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr '
Trockenbau'

einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung und Wechsel im

13,000 St
05.02.0060 Revisionsklappe Stahlblech besch L 600 mm B 600 mm, Decke
STLB-Bau 2023-10 039 307
Revisionsklappe, aus beschichtetem Stahlblech,
Hoéhe '600' mm,
Breite '600' mm, abschlieBbar, mit Vierkant-Verriegelung, fiir Decke Arbeitshohe des
Montageortes bis 3,5 m lber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
Einzelbeschreibungs-Nr ' einschl. Herstellung der fiir bendtigten Offnung und Wechsel im
Trockenbau'
14,000 St
05.02.0070 Zulage abschlieBbar
Zulage fiir die Ausfithrung der Reviklappen zuvor als abschlieBbar Version, vorgerichtet fiir
Profilzylinder.
2,000 St
Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
05.03 Revisionsklappen fiir fugenlose Akustikdecke
05.03.0010 Revisionsklappe mit Fillung Akustikplatte L 340 mm B 340 mm, Decke

Revisionsklappe Sonderausfithrung als Confortklappe fiir fugenlose Akustikdecke, Rahmen aus
verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Akustikplatten 20mm,

Hohe 340 mm,

Breite 340 mm, mit Verschluss, Fangsicherung, staubdicht, fiir Akustik-Unterdecke, Uberputzbar,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr mit Fillung aus Akustikplatte 20mm einschl. Herstellung der fir
bendtigten Offnung und Wechsel im Trockenbau, Revisionsklappe mit der Akustik-Platte
konfektionieren und mit dem Putzsystem nach Herstellervorschrift beschichten, nach der
Beschichtung Klappe ¢ffnen, reinigen und gangbar machen.

1,000 St
05.03.0020 Revisionsklappe mit Fiillung Akustikplatte L 540 mm B 540 mm, Decke

Revisionsklappe Sonderausfithrung als Confortklappe fiir fugenlose Akustikdecke, Rahmen aus
verzinktem Stahlblech, mit Fillung aus Akustikplatten 20mm,

Hohe 540 mm,

Breite 540 mm, mit Verschluss, Fangsicherung, staubdicht, fiir Akustik-Unterdecke, Uberputzbar,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr mit Fillung aus Akustikplatte 20mm einschl. Herstellung der fir
bendtigten Offnung und Wechsel im Trockenbau, Revisionsklappe mit der Akustik-Platte
konfektionieren und mit dem Putzsystem nach Herstellervorschrift beschichten, nach der
Beschichtung Klappe ©ffnen, reinigen und gangbar machen.

51,000 St
05.03.0030 Zulage abschlieBbar

Zulage fir die Ausfiihrung der Reviklappen zuvor als abschlieBbar Version, vorgerichtet fir
Profilzylinder.

52,000 St

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06 Lichtschutz
06.01 Verdunklung / Sichtschutz
06.01.0010 Totalverdunkelungsanlage Einzelanlage H 1885mm B 1800mm

STLB-Bau 2023-10 030 1613

Totalverdunkelungsanlage als Fertigelement DIN EN 13120 und DIN V 18073, vertikal, als
Einzelanlage, Rollraum innerhalb der Offnung, Behang vor der Wand laufend, kein Abstand
zwischen Fihrungsschiene und Untergrund, lichte Rohbauhéhe 1885 mm einschl. Rollkasten,
Rollkasten aus stranggepresstem Aluminium, beschichtet, Farbton nach Standardfdcher des AN,
Einzelbehangbreite 1800 mm, Behang mit Trdgergewebe aus synthetischen Fasern, mit
korrosionsgeschiitzter Aussteifung, lichtdicht Klasse 3 DIN EN 14501, ultrarotsicher und
alterungsbestdndig, Baustoffklasse DIN 4102-1 Bl (schwerentflammbar), Farbton nach
Standardfdcher des AN, Schlussstab aus beschichtetem Aluminium, Farbton nach RAL, mit
elastischem Dichtprofil, Einfallschiene aus beschichtetem Aluminium, Farbton nach RAL,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Filhrungsschiene aus beschichtetem Aluminium, Farbton nach
RAL, mit beidseitigen doppelten Biirstenborten, Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Antrieb durch
Rohrmotor, einschl. Lieferung von Kupplungsanschluss und Zuleitung bis zur Motorsteuereinheit,
Zuleitung 10 m, einschl. Anschluss mit Stecker-/Kupplungssystem, Bemessungsbetriebsspannung 230
V AC, Arbeitshohe des Montageortes bis 3,5 m Uber der Standfldche des hierfiir erforderlichen
Geriistes, Ausfihrung gem&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Winkelblende, 2-fach gekantet, Alu beschichtet in RAL Wahl AG,
Abwicklung ca.250mm, zum Verdecken des Ubergangs zwischen Wand und Abhangdecke Behang um 100mm
verlangern (Kasten in Abhangdecke, v. g. Rohbaudéffnung beginnt mit OK ca. 100mm unter
Abhangdecke

Anlage einschl. Revisionsklappe

einschl. Anschluss der Anlage an bauseitige Zuleitung sowie Inbetriebnahme der Anlage und
Einweisung an den Nutzer, gesonderter Termin ist mit dem Nutzer fiir die Einweisung nach der
Montage zu vereinbaren, einschl. zus. An- und Abfahrt des Einweisenden'

6,000 St
06.01.0020 Totalverdunkelungsanlage Einzelanlage H 2760mm B 2700mm
STLB-Bau 2023-10 030 1613

Totalverdunkelungsanlage als Fertigelement DIN EN 13120 und DIN V 18073, vertikal, als
Einzelanlage, Rollraum innerhalb der Offnung, Behang vor der Wand laufend, kein Abstand
zwischen Fihrungsschiene und Untergrund, lichte Rohbauhéhe 2760 mm einschl. Rollkasten,
Rollkasten aus stranggepresstem Aluminium, beschichtet, Farbton nach Standardfédcher des AN,
Einzelbehangbreite 2700 mm, Behang mit Trdgergewebe aus synthetischen Fasern, mit
korrosionsgeschiitzter Aussteifung, lichtdicht Klasse 3 DIN EN 14501, ultrarotsicher und
alterungsbestdndig, Baustoffklasse DIN 4102-1 Bl (schwerentflammbar), Farbton nach
Standardfdcher des AN, Schlussstab aus beschichtetem Aluminium, Farbton nach RAL, mit
elastischem Dichtprofil, Einfallschiene aus beschichtetem Aluminium, Farbton nach RAL,
Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Fiihrungsschiene aus beschichtetem Aluminium, Farbton nach
RAL, mit beidseitigen doppelten Birstenborten, Befestigungsuntergrund Stahlbeton, Antrieb durch
Rohrmotor, einschl. Lieferung von Kupplungsanschluss und Zuleitung bis zur Motorsteuereinheit,
Zuleitung 10 m, einschl. Anschluss mit Stecker-/Kupplungssystem, Bemessungsbetriebsspannung 230
V AC, Arbeitshbhe des Montageortes bis 3,5 m iiber der Standfldche des hierfiir erforderlichen
Gertlistes, Ausfihrung gem&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Winkelblende, 2-fach gekantet, Alu beschichtet in RAL Wahl AG,
Abwicklung ca.250mm, zum Verdecken des Ubergangs zwischen Wand und Abhangdecke Behang um 100mm
verlangern (Kasten in Abhangdecke, v. g. Rohbaudffnung beginnt mit OK ca. 100mm unter
Abhangdecke

Anlage einschl. Revisionsklappe

einschl. Anschluss der Anlage an bauseitige Zuleitung sowie Inbetriebnahme der Anlage und
Einweisung an den Nutzer, gesonderter Termin ist mit dem Nutzer fiir die Einweisung nach der
Montage zu vereinbaren, einschl. zus. An- und Abfahrt des Einweisenden'

1,000 St
06.01.0030 Vertikal-Jalousie, 885/2.000mm, einseitig

Vertikal-Jalousie DIN EN 13120 als Einzelanlage, Paket einseitig angeordnet, als
Horizontalanlage, in abgehdngter Decke, an Einbauprofil aus Aluminium, einschl. Profil liefern
und Ausschnitt in GK-Decke passgenau herstellen, Breite Anlage (zu verdunkelnde Fl&che) bis ca.
885 mm, Hohe ca.2.000 mm, Behang mit Lamellen aus Glasfasergewebe, reflexionsbeschichtet,
Farbton nach Standardfacher des AN,

als Blendschutz mit Sonnenschutz, nach Bildschirmarbeitsverordnung, Lamellenbreite 90 mm,
Behang freihdngend an Oberschiene, Oberschiene als C-Profil aus Aluminium, beschichtet, Farbton
nach RAL, Transport der Lamellen durch Schnurzug, Wenden durch Kugelkette, Bedienkraftklasse 1,
Bedienseite nach Wahl AG, Einbauprofil als U-Profil, aus Aluminium, stranggepresst,
beschichtet, Farbton nach RAL, Ausfithrung gemdh Einzelbeschreibung

Einzelbeschreibungs-Nr '

Schiene gem. RAL Karte nach Wahl AG, Behang nach Bemusterung AG nach F&cher Hersteller,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
statische/mechanische Eigenschaften: abrieb-, kratzfest, schrumpffrei, wartungsfrei,

reinigungsméglich, Austausch-
moglichkeit von Teilelementen, scheuerfest

einschl. sdmtlicher Befestigungsmittel und Montage, einschl. Winkel fiir Decken- / Wandmontage
als UK C-Schiene biindig in Deckenrand der Abhangdecke eingelassen

Einbauort: Biiros / Funktionsrdume'

33,000 St
06.01.0040 Vertikal-Jalousie, 1.760/2.000mm, einseitig

Vertikal-Jalousie DIN EN 13120 als Einzelanlage, Paket einseitig angeordnet, als
Horizontalanlage, in abgehdngter Decke, an Einbauprofil aus Aluminium, einschl. Profil liefern
und Ausschnitt in GK-Decke passgenau herstellen, Breite Anlage (zu verdunkelnde Fl&che) bis ca.
1.760mm, Hohe ca.2.000 mm, Behang mit Lamellen aus Glasfasergewebe, reflexionsbeschichtet,
Farbton nach Standardfacher des AN,

als Blendschutz mit Sonnenschutz, nach Bildschirmarbeitsverordnung, Lamellenbreite 90 mm,
Behang freihdngend an Oberschiene, Oberschiene als C-Profil aus Aluminium, beschichtet, Farbton
nach RAL, Transport der Lamellen durch Schnurzug, Wenden durch Kugelkette, Bedienkraftklasse 1,
Bedienseite nach Wahl AG, Einbauprofil als U-Profil, aus Aluminium, stranggepresst,
beschichtet, Farbton nach RAL, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung

Einzelbeschreibungs-Nr '

Schiene gem. RAL Karte nach Wahl AG, Behang nach Bemusterung AG nach F&cher Hersteller,

statische/mechanische Eigenschaften: abrieb-, kratzfest, schrumpffrei, wartungsfrei,
reinigungsmoglich, Austausch-
mdéglichkeit von Teilelementen, scheuerfest

einschl. sdmtlicher Befestigungsmittel und Montage, einschl. Winkel fiir Decken- / Wandmontage
als UK C-Schiene blndig in Deckenrand der Abhangdecke eingelassen

Einbauort: Biros / Funktionsridume'

62,000 St
06.01.0050 Vertikal-Jalousie, 2.010/2.800mm, einseitig

Vertikal-Jalousie DIN EN 13120 als Einzelanlage, Paket einseitig angeordnet, als
Horizontalanlage, in abgehdngter Decke, an Einbauprofil aus Aluminium, einschl. Profil liefern
und Ausschnitt in GK-Decke passgenau herstellen, Breite Anlage (zu verdunkelnde Fl&ache) bis ca.
2.010mm, Hohe ca.2.800mm, Behang mit Lamellen aus Glasfasergewebe, reflexionsbeschichtet,
Farbton nach Standardfacher des AN,

als Blendschutz mit Sonnenschutz, nach Bildschirmarbeitsverordnung, Lamellenbreite 90 mm,
Behang freihdngend an Oberschiene, Oberschiene als C-Profil aus Aluminium, beschichtet, Farbton
nach RAL, Transport der Lamellen durch Schnurzug, Wenden durch Kugelkette, Bedienkraftklasse 1,
Bedienseite nach Wahl AG, Einbauprofil als U-Profil, aus Aluminium, stranggepresst,
beschichtet, Farbton nach RAL, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung

Einzelbeschreibungs-Nr '

Schiene gem. RAL Karte nach Wahl AG, Behang nach Bemusterung AG nach F&dcher Hersteller,

statische/mechanische Eigenschaften: abrieb-, kratzfest, schrumpffrei, wartungsfrei,
reinigungsmdéglich, Austausch-
mdglichkeit von Teilelementen, scheuerfest

einschl. samtlicher Befestigungsmittel und Montage, einschl. Winkel fiir Decken- / Wandmontage
als UK C-Schiene biindig in Deckenrand der Abhangdecke eingelassen

Einbauort: Buros / Funktionsriume'

2,000 St
06.01.0060 Vertikal-Jalousie, 2.720/2.800mm, einseitig

Vertikal-Jalousie DIN EN 13120 als Einzelanlage, Paket einseitig angeordnet, als
Horizontalanlage, in abgehdngter Decke, an Einbauprofil aus Aluminium, einschl. Profil liefern
und Ausschnitt in GK-Decke passgenau herstellen, Breite Anlage (zu verdunkelnde Flache) bis ca.
2.720mm, Ho6he ca.2.800 mm, Behang mit Lamellen aus Glasfasergewebe, reflexionsbeschichtet,
Farbton nach Standardfacher des AN,

als Blendschutz mit Sonnenschutz, nach Bildschirmarbeitsverordnung, Lamellenbreite 90 mm,
Behang freihdngend an Oberschiene, Oberschiene als C-Profil aus Aluminium, beschichtet, Farbton
nach RAL, Transport der Lamellen durch Schnurzug, Wenden durch Kugelkette, Bedienkraftklasse 1,
Bedienseite nach Wahl AG, Einbauprofil als U-Profil, aus Aluminium, stranggepresst,
beschichtet, Farbton nach RAL, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung

Einzelbeschreibungs-Nr '

Schiene gem. RAL Karte nach Wahl AG, Behang nach Bemusterung AG nach F&cher Hersteller,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 53

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
statische/mechanische Eigenschaften: abrieb-, kratzfest, schrumpffrei, wartungsfrei,

reinigungsmoéglich, Austausch-
mdglichkeit von Teilelementen, scheuerfest

einschl. samtlicher Befestigungsmittel und Montage, einschl. Winkel fiir Decken- / Wandmontage
als UK C-Schiene blndig in Deckenrand der Abhangdecke eingelassen

Einbauort: Bliros / Funktionsraume'

2,000 St

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 54

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
07 Verfugung
07.01 Anschlussfugen
07.01.0010 Anschlussfuge abdichten Wand

STLB-Bau 2019-04 034 4539

Anschlussfuge abdichten zwischen Wand aus Gipsplatten, und Beton, mit elastischem Dichtstoff,
Basis Acrylatdispersion, einschl. systemgebundenem Primer und Hinterfiillung, weill, Verh&ltnis
Fugenbreite zu Dichtstofftiefe 1:1.

688,000 m
07.01.0020 Anschlussfuge abdichten Decke
STLB-Bau 2007-10 034 4539

Anschlussfuge abdichten zwischen Decken aus Gipsplatten, und Beton, mit elastischem Dichtstoff,
Basis Acryl, einschl. systemgebundenem Primer und Hinterfiillung, Verh&ltnis Fugenbreite zu
Dichtstofftiefe 1:1.

1.930,000 m

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 55

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
08 Akustische MaBnahmen
08.01 Tiefenabsorber Wand
08.01.0010 Tiefenabsorber

Tiefenabsorber zur Wandmontage 1.500x1.000mm, mit Einlage aus Mineralwolle, Dicke 80mm,
schichtartiger Elementaufbau mit Stoffbespannung, Vlies und Dampfer. Gehduse mit 5-seitige
Rahmenausbildung mit Schnellmontagebeschlag. Verdeckte Ausfithrung durch Montage mit Z-Profilen.

Gehduse aus Aluminiumblech. Dédmpfermaterial aus Mineralwolle, A2-sl1, dO.
Gesamtaufbauhdhe 101lmm mit Riickseitigem Hohlraum von 20mm.
Polyester-Pulverbeschichtung nach Farbkarte fur das Gehduse, nach RAL/ NCS.
Stoffbespannung nach Wahl AG nach Standardkarte Hersteller.

praktische Absorptionsgrade AlphaP:

bei 125 HzO0,80

bei 250 Hz0,75

bei 500 HzO0,40

bei 1.000 Hz0,25

bei 2.000 Hz0,20

bei 4.000 HzO,15

6,000 St

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 56

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
09 Geriist
09.01 Ristungen
09.01.0010 Innenriistung

Aufwendungen fiir die Gestellung von Innenriistungen nach Wahl AN fiir alle Arbeiten an den W&nden
und Decken aller Positionen des Leistungsverzeichnisses.

Samtliche bendtigte Riustungen sind hier anhand der selbst gewdhlten Arbeitstechnologie
einzukalkulieren und zu beriicksichtigen. HOhen der Rohdecken sind aus beiliegenden Zeichnungen
zu entnehmen.

1,000 psch

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Trockenbau Seite: 57

Datum: 25.02.2025
LV-Datum: 19.02.2025
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
Zusammenstellung
01 Wande / Vorsatzschalen
01.01 Wande GKB / GKBi
01.02 Vorsatzschalen GKB / GKBi
01.03 Schidchte GKB / GKBi
01.04 Offnungen / Nischen / Aussparungen
01.05 Anschliisse / Ecken / Fugen
01.06 Ein- und Anbauteile
01.07 Besondere Leistungen
02 Decken
02.01 Abhangdecke Biiro- / Funktionsridume ohne Anforderung
02.02 Abhangdecke Biiro- / Funktionsrdume mit Anforderung
02.03 Abhangdecke Nebenrdume
02.04 Abhangdecke Flure
02.05 Abhangdecke Treppenhiduser
02.06 Abhangdecke Sanitadr
02.07 Fugen
02.08 Offnungen / Aussparungen
02.09 Einbauteile
02.10 Zulagen
02.11 Sonstiges
03 Doppelboden
03.01 Boden, beschichten
03.02 Doppelbodensystem HA Rdume EG
03.03 Doppelbodensystem Biiros
03.04 Anpassung Unterkonstruktion
03.05 Einbauteile
03.06 Anschliisse / Ausschnitte
03.07 Sonstiges
04 Sanitédrtrennwidnde
04.01 WC Trennwidnde
04.02 Zubehoér
05 Revisionsklappen
05.01 Revisionsklappen mit GK Fiillung
05.02 Revisionsklappen Stahlblech
05.03 Revisionsklappen fiir fugenlose Akustikdecke
06 Lichtschutz
06.01 Verdunklung / Sichtschutz
07 Verfugung
07.01 Anschlussfugen
08 Akustische MaBnahmen
08.01 Tiefenabsorber Wand
09 Gerist
09.01 Riistungen
Summe :
Uust 0,00 %:

Summe Brutto (ohne Nachlass):

Der Nachlass wird nur gewertet, wenn er an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefithrt ist.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung far nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem

Vergabeverfahren
MalRnahmennummer 21007-E2-0045 Vergabenummer 25E0068R
Vergabeart
[] Offentliche Ausschreibung X Offenes Verfahren
[] Beschrankte Ausschreibung [] Nichtoffenes Verfahren
[] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren

\ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
Baumafinahme

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung
Trockenbauarbeiten

[ ] Bewerber®

[ ] Bieter?

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft®
[ ] Nachunternehmer®

[ ] anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschaftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten fiinf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum? vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfilhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefiihrten mafRRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgefuhrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der BaumafRnahme einschlieBlich eventueller Besonderheiten der
Ausfiihrung; Angabe zur Art der BaumaRnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers lber die vertragsgemalie
Ausflihrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
! Der langere Zeitraum ist maRgebend.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasees.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

7Angaben zu Arbeitskraften ‘

Ich/Wir erklare(n), dass mir/luns die fir die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintraaungen
Ich bin/Wir sind

] im Handelsregister eingetragen.

[] fur die auszufilhrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[ ] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Erdffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestétigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefuihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagesséatzen oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[] zwar fiir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOBJ/A vorliegt,
ich/wir jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrédgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemar erftillt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmb2s6€8B .
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatt.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitshescheinigung der Berufsgenossenschaft des fiir mich zustandigen Versicherungstragers

mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
_bewer@emﬁzmmg:ugmﬁ Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasses.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum

25E0068R

Baumafinahme
Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung
Trockenbauarbeiten

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlagen

1 Angaben Uber den Verrechnungslohn Zus&]hlag €/h
1.1 Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne, als Zuschlag auf ML
1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
14 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)
15 Zuschlag auf Kalkulationslohn
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berlicksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten
Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten |  Geréte- Sonstige Kos- | Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 |Baustellengemeinkosten

2.2 |Allgemeine Geschéftskosten
2.3 Wagnis und Gewinn |
2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis?

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis?

2.4 |Gesamtzuschlage

L Wagnis fir das allgemeine Unternehmensrisiko
*E1 ek trMifidarAusidinieg wles Leistergaibwerbusdence/aghisilten Sie iiber die Schaltfléche
-bewer@eﬁ%mvhguggﬁd EgswigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggaiassen.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der stscahT; Angebotssumme
Teilleistungen = o
unmittelbare Her- erg 24
stellungskosten gem. 2.
€ % €

3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden

X

3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fir Hilfsstoffe)

3.3 Geratekosten
(einschlieRlich Kosten fur Energie und Be-
triebsstoffe)

3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)

3.5 Nachunternehmerleistungen 3

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*E1 ek txr oAllfldeHangen sihdfitdiese ¢ eiviangpa dievngabel auy &alkelation derésh Nachentéivehmed($)edegiufifagdebécioeulegen.
_bewerbe%mwﬁuagﬁd EgsyigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggiassen.

W
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer)

Vergabenummer

25E0068R

BaumalRnahme
Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung

Trockenbauarbeiten

Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer

1

2.1

2.2

221

222

2.3

Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH

] Von den Bestimmungen des VS-NfD-Merkblattest habe(n) ich/wir Kenntnis genommen und verpflich-

te(n) mich/uns zu deren Einhaltung.

Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder héher; vorbeugender personeller
Sabotageschutz

Sicherheitsbescheide

O

Mein/Unser Unternehmen befindet sich in der Geheimschutzbetreuung bei folgender Behorde:

Aktenzeichen/Referenznummer, soweit vorhanden:

GemaR aktuell giiltigem Sicherheitsbescheid (bei auslandischen Bietern: vergleichbare Bescheinigung)
ist unser Unternehmen zur Aufbewahrung von Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungs-
grad befugt:

O VS-VERTRAULICH O GEHEIM O STRENG GEHEIM

Sicherheitsiberprifungen von Beschéftigten

Entsprechende Nachweise (ber diese Sicherheitstiberpriifungen und / oder Angaben dazu, wann und durch wel-
che Behorde die jeweiligen Sicherheitstiberpriifungen durchgefuhrt worden sind, liegen als Anlage anbei.

O

O

Ich/Wir verfiigen Uber eine zur Angebotsbearbeitung und/oder Auftragsausfilhrung ausreichende Anzahl
an Beschaftigten, die aufgrund Sicherheitsiiberprifung fur Tatigkeiten in Sicherheitsbereichen zugelas-
sen sind und/oder zum Umgang mit Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungsgrad erméach-
tigt sind:

O VS-VERTRAULICH: Beschaftigte
O GEHEIM: Beschaftigte
[0 STRENG GEHEIM: Beschéftigte
Ich/Wir verfiigen zur Auftragsausfiihrung tber Beschaftigte, die zur Tatigkeit in

Bereichen des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes befugt sind.

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns,

[J2alle notwendigen MalRnahmen und Anforderungen zu erfillen, die zum Erhalt eines fiir die Auftragsaus-

fuhrung etwaig erforderlichen Sicherheitsbescheids (bei ausléndischen Bietern: vergleichbare Beschei-
nigung) zum Zeitpunkt der Auftragsausfiihrung vorausgesetzt werden.

O2?fur die rechtzeitige Beantragung der Sicherheitsiiberpriifungen Sorge zu tragen.

1Anlage V zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August

2018

2Nur anzukreuzen, wenn in der Bekanntmachung ein Termin angegeben wurde, bis zu dem Sicherheitsbescheide/ / Sicherheitstiberprii-
fungen moglich sind

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléache
_bewer@eﬁ%mmm;ug{gm Basydvedosssishlioelich die elektronische Angebotsabgabe zuggidassen.



http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20180810-SF-A005.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer)

3 Verpflichtungserklarung

3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

wahrend der gesamten Vertragsdauer sowie nach Kiindigung, Auflésung oder Ablauf des Vertrags den Schutz al-
ler in meinem/unserem Besitz befindlichen oder mir/uns zur Kenntnis gelangter Verschlusssachen gemaR den
einschlagigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere nach

- dem Handbuch fir den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch — GHB),

- der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift des Bundesministeriums des Innern, fir Bau und Heimat zum
materiellen Geheimschutz (VS-Anweisung — VSA) in der jeweils glltigen Fassung,

- dem Merkblatt tber die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt), Anlage V zur VSA

zu gewahrleisten.

3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

dem Auftraggeber jede im Zuge der Auftragsausfiihrung eintretende Anderung auf der Ebene der Nachunterneh-
mer/Unterauftragnehmer mitzuteilen. Bei Vergabeverfahren nach VOB/A Abschnitt 3 bzw. VSVgV gilt diese Ver-
pflichtung nur, soweit sie in der Bekanntmachung (Ziffer 11.1.7) angegeben war.

3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),

Teile der Leistung von Nachauftragnehmern/Unterauftragnehmern erbringen zu lassen, werde(n) ich/ wir fiir diese
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer die Sicherheitsauskunft und die Verpflichtungserklarung einschlie3lich der
entsprechenden Nachweise unter Verwendung des Formblattes 126

- vor Auftragserteilung auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle bzw.
- im Zuge der Auftragsausfuhrung vor der Vergabe des jeweiligen Unterauftrages

vorlegen.

(Datum, Unterschrift)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléache
_bewer@eﬁ%uAg:m;ug{gm Basydvedosssishilioelich die elektronische Angebotsabgabe zuggidassen.
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)
Bieter Vergabenummer  Datum
25E0068R

Baumafinahme
Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung
Trockenbauarbeiten

Angaben zur Kalkulation Uber die Endsumme

Lohn

1. Angaben Uber den Verrechnungslohn e/h

1.1 | Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 |Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialldhne

1.3 |Lohnnebenkosten
Ausloésungen, Fahrgelder

1.4 |Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

1.5 |Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h V-H.

1.6 |Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
—bewerbeﬁ@%vhguggﬁd Exusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zuggfiassen.
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Umlage Summe 3 auf
€ € die Einzelkosten fur die
Ermittlung der EH-Preise
2 Einzelkosten der Teilleistungen =unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X X N
2.2 | Stoffkosten X
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten
(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe) x
2.4 | Sonstige Kosten « >_
(Vom Bieter zu erlautern)
25 Nachunternehmerleistungen * X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) noch zu
verteilen
A /
Zusammensetzung der Umlagesummen
Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten P
2.3 Geratekosten -
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfir keine besonderen Ansétze im Leistungsverzeichnis vorgesehen
sind
3.11 Lohnkosten einschlie3lich Hilfslbhne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen tber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréte u.
Ausrlstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréate u.
Ausriistungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.
Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)
3.2 Allgemeine Geschéaftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)
3.3.1. | Gewinn
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das
allgemeine Unternehmensrisiko)
3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der
Ausfiihrung der Leistungen verbundenes
Wagnis)
Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3) | |
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3) |

1 Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
*Elektrondrigdhgérearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

—bewer@eﬁ%ﬂ&vh@uggﬁd Exqusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugsiassen.
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(Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)

MafRnahmennummer

21007-E2-0045

BaumalRnahme

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Vergabenummer

25E0068R

Leistung

Trockenbauarbeiten

Erklérung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft

Wir, die nachstehend aufgefuhrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft,

Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-ID:

Weitere Mitglieder
Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

beschlieBen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren?, dass der be-
vollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift

1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihnrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
*Elektrbadisehbtgahdvei tbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

BAGHE- Upehd -BRisyabe@ogusschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfdassen.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter

Vergabenummer Datum

25E0068R

BaumaRnahme

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung
Trockenbauarbeiten

Ergadnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitdten anderer Un-

ternehmen bedienen wird

Zur Ausfiihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, fur
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich

Beschreibung der Teilleistungen

In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsféahigkeit

Name des Unternehmens

Angabe zu der von diesem Unternehmen (berlasse-
nen Eignung

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache

BAGIE- UGy -Besisbs@osusschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugfidassen.




Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 diirfen 6ffentlichen Auftrige und Konzessionen
nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug
zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber,
Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit
mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten
oder Eignungsverleiher.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung
des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines
der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Vertrige mit solchen Personen oder Unternehmen
mit Bezug zu Russland dirfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgefiihrt werden.

Baumafinahme

21007-E2-0045

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe
Leistung

25E0068R

Trockenbauarbeiten

Ich/Wir erklare(n), dass fiir mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c)
genannten Fille zutrifft.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir zur Ausfiihrung des Auftrags fiir Teile der Leistung

[] nichtdie Kapazititen der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

[[] folgende Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n (Eignungsleihe).

] Die Leistungen keines Eignungsverleihers Giberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

[l

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit
wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



[[] keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

[[] folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n.

] Die Leistungen keines Nachunternehmers tiberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

] Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit

wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[[] keineder in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

[[] folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n.

] Die Leistungen keines Lieferanten tiberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

[l Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit
wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[l

Datum/Unterschrift (bei elektronischer Ubermittlung: Name der erklirenden Person)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer)

Vergabenummer

25E0068R

BaumaRnahme
Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung

Trockenbauarbeiten

Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung - Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

1

2.1

2.2

221

2.2.2

2.3

Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH

[J Von den Bestimmungen des VS-NfD-Merkblattes® habe(n) ich/wir Kenntnis genommen und verpflich-
te(n) mich/uns zu deren Einhaltung.

Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder héher; vorbeugender personeller
Sabotageschutz

Sicherheitsbescheide

1 Mein/Unser Unternehmen befindet sich in der Geheimschutzbetreuung bei folgender Behdrde:

Aktenzeichen/Referenznummer, soweit vorhanden:

GemaR aktuell giltigem Sicherheitsbescheid (bei auslandischen Bietern: vergleichbare Bescheinigung)
ist unser Unternehmen zur Aufbewahrung von Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungs-
grad befugt:

O VS-VERTRAULICH O GEHEIM O STRENG GEHEIM

Sicherheitsiiberpriifungen von Beschéftigten

Entsprechende Nachweise Uber diese Sicherheitsuberprifungen und / oder Angaben dazu, wann und
durch welche Behorde die jeweiligen Sicherheitsiiberprifungen durchgefiinrt worden sind, liegen als Anlage
anbei.

O Ich/Wir verfligen Uber eine zur Angebotsbearbeitung und/oder (Unter)Auftragsausfihrung ausreichende
Anzahl an Beschatftigten, die aufgrund Sicherheitstuiberprifung flur Tatigkeiten in Sicherheitsbereichen

zugelassen sind und/oder zum Umgang mit Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungsgrad
ermachtigt sind:

O VS-VERTRAULICH: Beschaftigte
0 GEHEIM: Beschaftigte
0 STRENG GEHEIM: Beschaftigte
O Ich/Wir verfigen zur (Unter)Auftragsausfiihrung tber Beschaftigten, die zur Téatigkeit in

Bereichen des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes befugt sind.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns,

[12alle notwendigen MaRnahmen und Anforderungen zu erfullen, die zum Erhalt eines fir die Auftragsaus-
fuhrung etwaig erforderlichen Sicherheitsbescheids zum Zeitpunkt der (Unter-) Auftragsausfihrung vo-
rausgesetzt werden.

% fur die rechtzeitige Beantragung der Sicherheitstiberpriifungen Sorge zu tragen

1 Anlage V zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August

2018

2 Nur anzukreuzen, wenn in der Bekanntmachung ein Termin angegeben wurde, bis zu dem Sicherheitsbescheide / Sicherheitsiiber-
prafungen méglich sind

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. Aghdupehd -Besyadbedosissighilibeflich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen.-



http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20180810-SF-A005.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm

126

(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer)
3 Verpflichtungserklarung
3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

wahrend der gesamten Vertragsdauer sowie nach Kindigung, Auflésung oder Ablauf des Vertrags den
Schutz aller in meinem/unserem Besitz befindlichen oder mir/uns zur Kenntnis gelangter Verschlusssachen
gemalf den einschlagigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere nach

- dem Handbuch fur den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch — GHB),

- der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift des Bundesministeriums des Innern, fir Bau und Heimat
zum materiellen Geheimschutz (VS-Anweisung — VSA) in der jeweils glltigen Fassung,

- dem Merkblatt Gber die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt), Anlage V zur VSA

zu gewabhrleisten.

(Datum, Unterschrift)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. Aghdupehd -Besyadbedosnssighilibeflich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen-
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum

25E0068R

BaumaflRinahme

Neubau Stab Technische und Fliegende Gruppe

Leistung

Trockenbauarbeiten

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitaten meines/unseres Unternehmens fur den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verflgung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

[0 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o0.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam fir
die Auftragsausfuhrung zu haften.t

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behélt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

1 Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
vhsasherd thagahd/mrgabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléchesggjte 1von1
Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

-bewerben#?



	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
	3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 - frei -
	3.3 Nachforderung
	3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

	4 Losweise Vergabe 
	5 Mehrere Hauptangebote
	6 Nebenangebote
	7 Angebotswertung
	8 Zugelassene Angebotsabgabe
	9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Nebenangebote
	4.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.
	4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	5 Bietergemeinschaften
	5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	7 Eignung
	7.1 Offenes Verfahren
	7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

	I. EU-Sanktionen gegen Russland
	II. Verbot der Auftragsvergabe
	III. Fortführung bestehender Verträge
	IV. Ausnahmen
	V. Zuwendungsbau
	VI. Inkrafttreten
	1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind
	1.1 Formblätter
	1.2 unternehmensbezogene Unterlagen
	1.3 Leistungsbezogene Unterlagen
	1.4 sonstige Unterlagen

	2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
	2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
	2.1 Formblätter
	2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen)
	2.3 leistungsbezogene Unterlagen
	2.4 sonstige Unterlagen

	Microsoft Word - 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote (1217).docx
	1 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	2 Allgemeine Hinweise zur Durchführung von Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	1 Besondere Umstände der Auftragsausführung (Mehrfachnennungen sind möglich)
	2 Umgang mit Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (Fallgruppe 1)
	3 Bearbeitung/ Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-VERTRAULICH oder höher beim Auftragnehmer (Fallgruppe 2)
	4 Möglicher Zugang zu Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-VERTRAULICH oder höher im Bereich der Baustelle (Fallgruppe 3)
	5 Vorbeugender personeller Sabotageschutz (Fallgruppe 4)
	6 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer
	2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. Instandhaltungsvertrag beträgt einschl. Umsatzsteuer 

	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind 
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass
	gaeb-to-pdf_X4uwGg.pdf
	Eigenerklärung zur Eignung
	Microsoft Word - 221 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation (1217).docx
	1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller Sabotageschutz
	2.1 Sicherheitsbescheide
	2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten
	2.3 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns,

	3  Verpflichtungserklärung
	3  Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),
	3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),

	Microsoft Word - 222 Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme (1217).docx
	Microsoft Word - 234 Erklaerung Bieter-Arbeitsgemeinschaft (1217).docx
	Microsoft Word - 235 Verzeichnis der LeistungenKapazitaeten anderer Unternehmen (1217).docx
	pdf-merge-outputfile_67bdc44669d842.00923928
	1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller Sabotageschutz
	2.1 Sicherheitsbescheide
	2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten
	2.3 Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns,

	3 Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

	3 Verpflichtungserklärung
	3 Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

	Microsoft Word - 236 Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen (1217).docx

